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ENTSPANNUNG, JAZZDANCE, JOGA, THAI BO, STEPP­AEROBIC) · VOLLEYBALL (VOLLEYBALL UND BEACH­ 

VOLLEYBALL)

Das Freiwilligenzentrum Han-
nover und die Stiftung Sparda-
Bank haben den Leinestern für 
ehrenamtliches Engagement 
an die Trainerin und Turnerin 
des VfL Eintracht Hannover, 
Nina Traulsen, vergeben

Freunden unseres Vereins ein friedvolles Weihnachtsfest

sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr

Neues Fahnendesign 

des VfL Eintracht
Alle Mitglieder des VfL Eintracht 
sind aufgerufen, sich an der 
Erstellung eines neuen Vereins-
fahnendesigns zu beteiligen�

� siehe S. 3
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Wir möchten alle Mitglieder 
aufrufen, sich an der Erstellung 
einer neuen Fahne für unseren 
Verein zu beteiligen. Wir haben 
eine erste Auswahl getroffen 
und stellen die hier abgebilde-
ten 3 Entwürfe zur Diskussion 
und Abstimmung – sind aller-

dings auch gerne für weitere 
Vorschläge offen, die per Mail 
oder Post an unsere Geschäfts-
stelle gesandt werden können.

� Das Präsidium

 im
Fokus
    des vereins
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die Menge an Informationen in Wort und Bild hat seit dem Erscheinen der ersten Ausgabe der VfL Eintracht 
Nachrichten stark zugenommen.

Mich erreichen zum Redaktionsschluss zahlreiche Berichte aus den Abteilungen aber auch allgemeiner 
Art mit ebenso zahlreichen Bildern. Um Fehler bei der Herstellung dieser Zeitschrift möglichst zu vermeiden 
beachtet bitte nachstehende Punkte:

Punkt 1	 Bei Berichten, die mir als Word Dokument zugeschickt werden, bindet bitte keine Fo-
tos in das Dokument ein, hängt die Bilder immer als Einzeldatei an die Mail an. 

Auflösung der Abbildungen: Hier immer mit der höchstmögliche Auflösung fotografieren. Bilder müssen 
zwingend minimal 240 dpi im Endformst haben. Darunter liegende Auflösungen sind nicht druckbar und kön-
nen nicht berücksichtigt werden!!!

Punkt 2	 Bildzuordnung: Bei der Vielzahl von Bildern, die mir zugesandt werden, muss ich in der 
Lage sein, diese zuzuordnen. Bei einigen ist das auch möglich, doch da ich nicht alle Sparten kennen kann, 
ist manchmal eine klare Zuordnung nicht möglich.

Deshalb bitte ich euch, dass ihr die vorhandenen Bildern klar benennt, z.B. „Landesmeisterschaft Mädchen 
U10_Bild 1“ usw. Am Ende des Manuskriptes sollten die Bildunterschriften mit der jeweiligen Ordnungsnum-
mer der hierfür vorgesehenen Bilder stehen. 

Dies spart Zeit, erleichtert die Zuordnung und hilft Fehler zu vermeiden.
Mit sportlichen Grüßen

Peter Rettberg, Herstellung VfL Eintracht Nachrichten

Liebe VfL Eintrachtler,...

Neue Vereinsfahne gesucht

Fahnenmotiv 1

Fahnenmotiv 2

Fahnenmotiv 3



Badminton		
Bastian Weber, E-Mail: badminton@vfl-eintracht-hannover.de

Faustball		
Dennis Retzke, E-Mail: faustball@vfl-eintracht-hannover.de

Fußball 		
Gert-Peter Pilz, Tel. 27 90 03 25, 0172.51 12 051, E-Mail: pitipilz@aol.com

Ju Jutsu 		
Dr. Roland Kabuß, 1 43 08, E-Mail: kabuss.roland@mh-hannover.de

Leichtathletik (Leichtathletik, Walking, Nordic Walking, Präventionssport, 
Sportabzeichen)
Peter Hampe, Tel. 46 77 45, E-Mail: hampe.peter@gmx.de
Pétanque		
Karin Truelsen, Tel. 880826, E-Mail: karintruelsen@aol.com
Prellball	
Kerstin Spieler, E-Mail: prellball@vfl-eintracht-hannover.de

Der VfL von 1848, Hannovers ältester Sportverein und der SV 
Eintracht Hannover von 1898 haben sich zum VfL Eintracht 
Hannover von 1848 e.V. zusammengeschlossen. Einst als klassi-
scher Turnverein ins Leben gerufen, verfügte der VfL längst über ein 
vielfältiges Sportangebot. 
Der SV Eintracht, einst als Fußballverein gegründet, ergänzt und 
erweitert dieses Angebot. Zurzeit sind ca. 3.300 Mitglieder in 29 
Sportarten im gesamten Stadtgebiet aktiv.
Wir hoffen dadurch, unseren Mitgliedern eine breite Palette von 
Angeboten unterbreiten zu können. Der VfL Eintracht versteht sich 

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfält  ige



als breitensportorientierter Verein, der aber in verschiedenen Sport-
arten über Leistungsträger und -trägerinnen, die landesweit- und 
zum Teil sogar bundesweit zur Spitze zählen, verfügt. 
Eine besondere Aufgabe des Vereins ist die Förderung der Jugend.
Ein gemütliches Vereinsheim mit einer umgebenden Sportanlage 
steht im Mittelpunkt des Vereinslebens. 
Die Anlage beherbergt mehrere Rasenplätze sowie zwei Hartplätze, 
zwei Beachvolleyball-Felder, eine Leichtathletik-Anlage mit 400-m-
Rundbahn, eine Petanque-Anlage sowie fünf Tennisplätze.

Tanzen (Tanzsport, tänzerische Früherziehung, Kindertanz)	
Dagmar Genthe-Wolter, E-Mail: tanzsport@vfl-eintracht-hannover.de

Tennis 		
Kontakt über unsere Geschäftsstelle

Tischtennis 		
Karen Mumm, E-Mail: Tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de

Triathlon		
Reinhard Saathoff, Tel. 81 59 95, E-Mail: reinhard.saathoff@t-online.de

Turnen (Gerätturnen, Leistungsturnen, Eltern-Kind-Turnen, Gymnastik, 
Kinderturnen, Gesundheitssport, Integrationssport, Aerobic, Entspannung, 
Jazzdance, Joga, Thai Bo, Stepp-Aerobic)	
Svenja Neise, E-Mail: turnen@vfl-eintracht-hannover.de
Kerstin Tönjes, Engelhardtstraße 14, Tel. 76 06 92 49

Volleyball 		
Isabelle Geissler, Tel. 0160 59 35 55 4,
E-Mail: abteilungsleitung-volleyball@gondolin.de 

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfält  ige
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Liebe Mitglieder,...

…das nahende Jahrsende ist 
immer wieder der Zeitpunkt, um 
die vergangenen 12 Monate aus 
verschiedenen Blickwinkeln Revue 
passieren zu lassen.

Mitgliederentwicklung
Die Mitgliederentwicklung ist 

weiterhin positiv. Zum großen Teil 
dafür verantwortlich ist die steigen-
de Mitgliederzahl im Bereich Fuß-
ball. In einigen anderen Abteilun-
gen steckt nach unserer Aussage 
Entwicklungspotenzial. Dies gilt es 
zu aktivieren, um die Mitgliederent-
wicklung noch positiver zu gestal-
ten. 

Geschäftsstelle
Die personelle Umgestaltung 

unserer Geschäftsstelle ist abge-
schlossen. Mit unserem Geschäfts-
führer Lars Wolf und seinen Kolle-
ginnen Janina W., Liz und Janina 
S. haben wir ein junges, dynami-
sches, sportlich interessiertes, 
stets freundliches und engagiertes 
Team. Durch die entsprechenden 
Rückmeldungen von Mitgliedern 
sehen wir uns in unserer Einschät-
zung bestätigt. 

Aktionen
In den Sommer- und Herbst-

ferien haben wir erfolgreich zwei 
Feriencamps durchgeführt. Dabei 
haben unsere FSJ-ler die teilneh-
menden Kids erfolgreich beschäf-
tigt. Diese Feriencamps wollen wir 
im nächsten Jahr fortsetzen. 

Pflegezustand
Gemeint ist damit der Zustand 

der Sportflächen, Umkleidekabinen 
und sonstige Anlage. Die Platz-
pflegekommission hat im Herbst 
entsprechend ihrem zweijährigen 
Rhythmus eine Besichtigung vor-
genommen. Es gab keinerlei Bean-
standungen. 

Sportliche Erfolge

Auch das Jahr 2015 war ein er-
folgreiches Sportjahr aus Sicht un-
serer Mitglieder. Wie immer in den 
vergangenen Jahren waren unsere 
Leichtathleten dabei die Vorreiter. 
Sie bekommen jedoch weibliche 
Konkurrenz. Unsere Turnerinnen 
aus der KTG-Mannschaft waren zu 
Beginn der Saison nicht nur in die 
2. Bundesliga aufgestiegen, son-
dern befinden sich nunmehr nach 
einer erfolgreichen Saison in der 
Aufstiegsrunde zur 1. Bundesliga. 
Unsere Damen-Fußballmannschaft 
ist bekanntlich in die Bezirksliga 
aufgestiegen und gehört dort zum 
Spitzentrio. 

Platzenge
Mehr als unbefriedigend ist nach 

wie vor die Tatsache, dass wir unter 
einer großen Platznot auf unserer 
Vereinsanlage leiden. Wie bereits 
in der Vergangenheit berichtet, ist 
die sehnlichst erhoffte Besserung 
durch eine Nutzung des Sportge-
ländes der EBS-Schule nicht ein-
getreten. Wann und mit welchem 
Ergebnis das Verwaltungsgericht 
über die Möglichkeit der Nutzung 
des EBS-Schulsportgeländes zu 
Vereinszwecken entscheidet, ist 
völlig offen. Wir wollen und können 
dies jedoch nicht abwarten. Die 
Kehrseite der bereits geschilder-
ten positiven Mitgliederentwicklung 
beim Fußball ist die Platzenge, da 
sich 36 Mannschaften unsere drei 
Plätze teilen. Die einzige Möglich-
keit hier Abhilfe zu schaffen, sehen 
wir – wie bereits berichtet – in der 
Errichtung eines Kunststoff-Rasen-
feldes auf unserem B-Platz. Um die 
Voraussetzungen dafür zu schaf-
fen, haben wir uns als Deadline den 
30.06.2016 gesetzt. Dies wird ohne 
nachhaltige Unterstützung der Ver-
waltung und der politischen Par-

teien nicht möglich sein. Nachdem 
unsere jahrelangen Bemühungen 
zur Erweiterung der Vereinssport-
anlage gescheitert sind, haben wir 
keine Alternative zu diesem Plan. 
Es kann nicht sein, dass wir – von 
Verwaltung und Politik gelobt – eine 
sogenannte Vorzeige-Fusion durch-
geführt haben, wobei die damit be-
absichtigte und eingetretene po-
sitive Mitgliederentwicklung ohne 
diesen Plan dazu führen müsste, 
einen Aufnahmestopp zu erklären. 
Genau das wollen wir nicht. 

Schlusswort
Im Namen unseres Vereins möch-

te ich mich bei allen Unterstützern, 
Betreuern, Trainern, Mitarbeitern 
und meinen Präsidiumskollegen 
für die erfolgreiche Unterstützung 
im Jahr 2015 bedanken. In die-
sem Sinne wünsche ich allen eine 
friedfertige Vorweihnachtszeit, ein 
besinnliches Fest und einen erfolg-
reichen Rutsch in das Jahr 2016. In 
diesem Sinn verbleibe ich 

Euer/Ihr 
Rolf Jägersberg 
Präsident 

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfl-eintracht-hannover.de
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Am 18. März 1848 wurde der VFL 
als ältester Sportverein Hannovers 
gegründet, und seine Aktiven zeig-
ten nicht nur hohes Engagement 
im Sport, sondern hatten auch ein 
Auge auf ihre Vereinsentwicklung. 

Vom Gründungsjahr an sind Ma-
terialien über Mitglieder, Versamm-
lungen, Feste...erhalten geblieben, 
insgesamt 10 große Umzugskartons 
mit richtigen historischen Schätzen. 

Zur großen Freude des Stadtar-
chivs hat das Präsidium unseres 
Vereins dieses Konvolut nun dieser 
städtischen Einrichtung als Dauer-
leihgabe zur Verfügung gestellt. 

Damit steht ein wichtiger Bei-
trag der Erforschung der hannover-
schen Stadt- und Sportgeschichte 
zur Verfügung. Die hannoverschen 
Zeitungen berichteten darüber aus-
führlich.  

� Wolfgang Jüttner

Bei der Übergabe der Akten des VFL am 30.10. im Stadtarchiv. Von links: 
Prof. Carl-Hans Hauptmeyer, Wolfgang Jüttner, Hedda Petermann, Dr. Cor-
nelia Regin und Dr. Carsten Stühring. Foto: Landeshauptstadt Hannover

Akten des VFL jetzt Dauerleihgabe im Stadtarchiv

Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr   monatlich (ab 01.01.2014)

Erwachsene:		  17,00 EUR
Ehepaare, eingetragene Lebenspartner, Lebenspartnerschaften unter gleicher Adresse und 
Alleinerziehende mit Kindern bis zur Vollendung des 18 Lebensjahr		  28,00 EUR
Schüler, Auszubildende, Studenten, FSJ, BFD über 18 Jahre bis 27 Jahre bei Vorlage 
einer regelmäßiger Bescheinigung		  11,00 EUR
Arbeitslose bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises		  11,00 EUR
Kinder, Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres		  10,00 EUR 
Familienbeitrag mit Kindern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres		  34,00 EUR
Eltern-Kind-Turnen (Kinder bis zum vollendeten 4. Lebensjahr)		  17,00 EUR
Fördermitglied (passiv)		  10,00 EUR
Bei Jahres-Beitragszahlung per SEPA-Basis-Lastschrift im Voraus zum 5. Januar e. J. sind statt 12 nur 11 Monatsbeiträge zu zahlen. 
Aufnahmegebühr (einmalig)		  20,00 EUR
Jährliche Bearbeitungsgebühr Dauerauftragszahler		  5,00 EUR
Die Beiträge sind fällig zum 05.01., 05.04., 05.07. und 05.10. eines jeden Jahres.
Spartenbeiträge
Badminton	 Erwachsene			   4,00 EUR	
	 Jugendliche			   3,00 EUR
Rundum fit und entspannt	 Erwachsene, Jugendliche		  5,00 EUR
Yoga	 Erwachsene, Jugendliche		  7,50 EUR
Tanzsport	 Breitensport		  5,00 EUR
Gerätturnen	 Wettkampfgruppen 1 x wöchentlich		  5,00 EUR
	 Wettkampfgruppen 2 x wöchentlich		  10,00 EUR
	 Wettkampfgruppen ab 3 x wöchentlich		  15,00 EUR



Ist es draußen kalt und frisch, kommt der

GRÜNKOHL
auf den Tisch!

(Schlachteplatte auf Vorbestellung)

Am 2. Weihnachtsfeiertag ab 10.00 Uhr

Früh  schoppen 

d
Im Angebot:

Gänsekeule, Rotkohl und Kartoffelklöße
13,90 e
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Ihr Helfer bei IT-Problemen
Unabhängiger Berater für Personal-Computer, Internet, IP-Telefonie 
und Mobilfunk

Harald Zacharias
30173 Hannover-Südstadt
Dipl.Ing.Zacharias@GMX.de
www.harald.zacharias.name
Telefon (0511) 35 37 95 58

Nina Traulsen (23) ist Ende Sep-
tember vom Freiwilligenzentrum der 
Stadt Hannover mit dem Leinestern 
ausgezeichnet worden. Der Leines-
tern ist der sogenannte „Oscar des 
Ehrenamts“ und wurde Nina für ihr 
langjähriges Engagement im VfL 
Eintracht überreicht.  

l Hallo Nina, schön das Du hier 
bist und Dir ein wenig Zeit für uns 
genommen hast. Zunächst die Fra-
ge, wie du zum VfL Eintracht ge-
kommen bist?

Nina Traulsen: Früher war ich 
Leistungsturnerin und bis zur AK 
9 auch noch im Sportleistungs-
zentrum aktiv. Aufgrund des ho-
hen Aufwandes und der intensiven 
Trainingszeiten hatte ich mich ent-
schieden, etwas kürzer zu treten 
und bin dann nach einem Probe-
training beim damaligen VfL Han-
nover gelandet. 

l Wie kam es dazu, dass Du 
neben der eigenen sportlichen Ak-
tivität auch noch als Helferin und 
Trainerin aktiv wurdest? Bist Du an-
gesprochen worden oder hast Du 
selbst die Initiative ergriffen?

Nina Traulsen: Das ging von mir 
aus. Schon als ich kleiner war, gab 
es immer helfende Jugendliche und 
junge Erwachsene. Mit 12 Jahren 
wurde dann vor meinem eigenen 
Training eine neue Kindergruppe 
mit 5 und 6 Jährigen eingerichtet. 

Ich dachte mir schon, dass mir die 
Arbeit mit den Kindern Spaß ma-
chen würde, also habe ich meine 
Hilfe angeboten und seitdem bin 
ich dabei.

l Eigene Aktivität, Trainertätig-
keiten, wie viele Stunden kommen 
da zusammen?

Nina Traulsen: Aktuell stehe ich 
zwischen 6 und 9 Stunden in der 
Woche in der Halle. Ich studiere an 
der Uni Hannover Sport und Ma-
thematik für das gymnasiale Lehr-
amt und versuche mir immer genug 
Freiraum für den Sport zu schaffen, 
das ist aber nicht immer ganz ein-
fach. Vor Klausuren und ähnlichem 
kann ich mich aber auch in der Hal-
le vertreten lassen. 

l Was nimmst Du für Dich aus 
der täglichen Arbeit in der Halle 
mit?

Nina Traulsen: Ich stehe mitt-
lerweile seit über 10 Jahren vor 
Kinder- und Jugendgruppen. Ich 
trainiere schon länger eigenständig 
Gruppen, habe eine gewisse Rou-
tine erlangt und weiß mittlerweile 
ganz gut, wie ich meine Kids mo-

Leinestern für Nina Traulsen

Nina Traulsen bei der Preisverelei-
hung mit Ob Stefan Schostok
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tivieren und fördern kann. All dies 
wird mir in Zukunft sicher auch sehr 
in meinem Lehrerberuf helfen. 

l Welche Ziele hast Du dir für 
die Zukunft gesetzt?

Nina Traulsen: Natürlich möch-
te ich in den nächsten Semestern 
meinen Master-Abschluss machen 
und dann in das Referendariat star-
ten. Im Turnen möchte ich eigent-
lich die Trainer B-Lizenz machen, 
aber leider wird ein solcher Lehr-
gang nicht allzu oft angeboten und 
die bisherigen Termine waren nicht 
mit meinen Uni-Terminen zu verein-
baren. Als letztes habe ich einen 
Skilehrer-Schein und den Grund-
schein im Trampolinturnen machen 
können.

l Und darüber hinaus hoffen 
wir natürlich, dass Du auch weiter-
hin für den VfL Eintracht tätig sein 
wirst…

Nina Traulsen: Auf jeden Fall, 
an Motivation scheitert das nicht. 
So lange sich die Tätigkeit mit dem 
Studien- und Berufsleben verbin-
den lässt, bleibe ich weiterhin da-
bei. Vielleicht stehe ich nicht mehr 
3 oder 4-mal in der Woche in der 
Turnhalle, aber es macht mir wei-
terhin viel Spaß.

l Bist Du denn dabei, neuen 
Trainernachwuchs für die Turnab-
teilung zu gewinnen?

Nina Traulsen: Aktuell haben wir 
einen großen Zulauf an Kindern und 
dafür eigentlich zu wenig Trainer. 
Daher haben wir in letzter Zeit im-
mer wieder Jugendliche angespro-
chen, ob sie nicht Lust haben, uns 
bei unserer Arbeit zu unterstützen.

l Zum Abschluss würden wir 
gerne wissen, was Dein alljährli-
ches sportliches Highlight ist?

Nina Traulsen: Im Grunde sind 
es die Mannschaftswettkämpfe. 
Egal ob Gerätturnen, TGW, TGM 
oder SGW. Wir sind ein ganzes Wo-
chenende zusammen unterwegs, 
schlafen in Schulen und schlagen 

dort unser Matratzenlager auf und 
fahren bis zu den Deutschen Meis-
terschaften. Dazu kommt immer 
zum Ende des Jahres  der Partner-
stadtaustausch mit der Stadt Bris-
tol in England. Alle zwei Jahre flie-
gen wir nach England und sind ein 
langes Wochenende in Gastfami-
lien untergebracht. Der Austausch 
steht Anfang Dezember wieder an. 
Für das Jahr 2016 steht natürlich 
noch das Highlight „Landesturnfest 
in Göttingen“ an.

l Liebe Nina, wir danken für das 
Gespräch!

Nina Traulsen mit Rita Girschikofsky und Stefan Schostok
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Fußball-Old Boys wieder aktiv auf Borkum

In den sonnigen Tagen von Ende 
September bis zum ersten Okto-
berwochenende konnten wieder 
einmal einige Old Boys aus dem 
Bereich der Altherrenfußballer un-
seres Vereins einen Aufenthalt auf 
der Nordseeinsel Borkum genie-
ßen.

Das durchgängig prächtige Wet-
ter ermöglichte unserer kleinen fast 
schon traditionellen Reisegruppe 
vielerlei abwechslungsreiche Aktivi-
täten und Ausflüge auf der Insel. Die 
täglichen Radtouren in der vielfälti-
gen Inselnatur und ausgiebige Spa-
ziergänge am weitläufigen Strand 
wurden natürlich stets an gemütli-
chen Begegnungsstätten der Insel 

mit jeweiligen Ge-
tränkeproben  be-
lobigt. Bei unseren 
Runden konnten 
wir übrigens auch 
den neu mit Kuns-
trasen ausgestat-
teten Fußballplatz 
des TUS Borkum 
am Wasserturm 
begutachten. Für 
einige von uns 
noch in Erinnerung 
als ‘Kampfbahn‘ für ganze Kerle 
bei den Teilnahmen an zahlreichen 
TUS-Altherrenturnieren.

Der diesjährige Höhepunkt war 
sicherlich die von unserem „Insu-
laner“ Dieter Thren vororganisierte 
Führung durch das absolut sehens-
werte Heimatmuseum der Stadt 
Borkum, bei dem es durch die 
sachkundigen und hintergründigen 
Erläuterungen von Museumsführer 
‘Georg‘ viele prägnante Eindrücke 
zur Geschichte der Insel und seiner 
Einwohner gab. 

Auch dieses Jahr wieder ein 
liebgewonnenes „einträchtiges“ 
Ritual:  ‘Emder Matjes‘ in seinen 
verschiedenen Variationen, saiso-
nal passend unterstützt durch Ma-
rianne Threns selbst aufgesetzter 
frisch zubereiteter ‚Fasanenbrause‘ 
(Sanddorn) in Mariannes und Die-
ters gemütlicher Hütte. Unter  dem 
Motto: „Platz ist in der kleinsten 

Hütte“ oder „Eng ist toff!“ sind die-
se Abende schon Legende.  

Zu dieser Woche stimmig war 
dann sicher auch das Erfolgserleb-
nis einer der bislang eher seltenen  
Saisonsiege von 96 gegen Werder, 
extra für uns separat übertragen 
auf Sky im Hotel Bloemfontaine. 

Und schließlich im aktiven sport-
lichen Wettstreit ein internes Pe-
tanque-Turnier am Südstrand mit 
all den Tugenden, die uns einmal 
besonders stark gemacht hatten: 
Ehrgeiz, Siegeswille, Technik und 
Athletik. Markanter Streitpunkt wa-
ren allerdings die unterschiedlichen 
Spielgeräte (Plastik/Metall).

Zum Schluss hatten wir uns aber 
wieder beruhigt und auf dem prima 
versöhnlichen gemeinsamen  Grup-
penbild kann man sicher erkennen, 
dass wir wieder mal ein starkes 
Team aufgestellt hatten.  � boja   

Wer sind diese heutigen Old Boys?



In den Sommer- und 

Herbstferien 2015 hat der 

VfL Eintracht Hannover 

erstmals wohnortnahe 

Ferienbetreuungen für 

Kinder zwischen 8 und 12 

Jahren angeboten. Neben 

dem positiven Feedback 

der Kinder und Eltern hat 

auch uns die Arbeit viel 

Spaß gemacht. Die Bilder 

sprechen für sich!

Für das Jahr 2016 bieten 

wir in den Oster-, Sommer- 

und Herbstferien Betreu-

ungen auf dem Vereins

gelände an. Anmeldungen 

finden Sie in den VfL 

Eintracht Nachrichten und 

auf unserer Homepage.

Wir freuen uns darauf, 

auch im nächsten wieder 

viele Kinder auf unse-

rer Anlage begrüßen zu 

dürfen.



$

$
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Siege, egal ob im Sport oder 
anderswo, die niemand erwartet 
hat, sind die besten. So ist es dem 
Team der KTG Hannover am Wo-
chenende am letzten Wettkampftag 
der deutschen Turnliga ergangen. 
Angetreten mit dem Ziel, die zwei-
te Liga zu erhalten, fand sich die 
Mannschaft um Jugendnational-
mannschaftsturnerin Lina Philipp 
auf dem Siegerpodest wieder. In 
einem hochklassigen Wettkampf 
der Teams der zweiten Bundesliga 
konnten sich die Hannoveranerin-
nen an Ende mit 191,85 Punkten 
gegen Heidenheim und Bundes-
ligaaufsteiger Eintracht Frankfurt 
durchsetzen. Schon zur Halbzeit 
der Konkurrenz hatten sich die KTG 
Turnerinnen eindrucksvoll in Szene 

gesetzt. Schon am Balken zeigten 
Lina und Finja Säfken gute Übun-
gen. Dann aber setzten sich Klasse 
und Routine der Sportlerinnen vom 
VfL Eintracht so richtig durch. Da-
bei ragte Lina mit hervorragenden 
54,25 Punkten und damit neuer 
persönlicher Bestleistung heraus. 
Sie hat in diesem Jahr einen er-
neuten Leistungssprung gemacht 
und sich in der Spitzengruppe der 
deutschen Juniorinnen etabliert. 
Zurecht gewann sie nach dem Ta-
geshöchstwert auch die saisonü-
bergreifende Wertung der besten 
Zweitligaturnerinnen. Dabei verwies 
sie sogar die sechsfache Olympia-
teilnehmerin Oksana Chusovitina 
auf den zweiten Platz. Für diesen 

unerwarteten Erfolg sorgten auch 
die übrigen Mannschaftsmitglieder, 
die alle im Turnzentrum Badenstedt 
trainieren. Finja Säfken, Lia Berne-
witz und Franziska Roeder trugen 
ihren Teil zu einem großen Triumph 
bei. 

Eine  Überraschung gab es dann 
bei der Bekanntgabe des Saisoner-
gebnisses. Die KTG hat den dritten 
Platz erturnt und ist damit automa-
tisch für das Aufstiegsfinale zur ers-
ten Bundesliga im Dezember quali-
fiziert. So werden Ende November 
nun sogar zwei Mannschaften der 
KTG zum Aufstiegsfinale nach Bühl 
bei Freiburg fahren, denn die zweite 
Mannschaft turnt dort um den Re-
gionalligaaufstieg.

So sehen Sieger aus

Das erfolgreiche Team
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Am Freitag, den 2.10. machten 
sich 2 Mannschaften vom VfL Ein-
tracht Hannover auf den Weg zu 
den 35. Deutschen Meisterschaften 
TGM/TGW in Karlsruhe. Nach der 
weiten Anreise war der weitere Ab-
lauf der Abends wie immer – Pass-
kontrolle, in die Schule Klassenräu-
me beziehen, was Essen und den 
Plan für den nächsten Tag bespre-
chen und dann schlafen, denn der 

Wecker klingelte bereist um  5.00 
Uhr da die erste Disziplin bereits 
um 8.00 Uhr war. 

Mehr oder weniger gut ausge-
schlafen aber dafür hoch Motiviert 
und top in Form konnten sie bereits 
um 8.00 Uhr das Kampfgericht mit 
ihrer perfekten Choreographie und 
ihrer Ausstrahlung überzeugen 
und erhielten die Höchstwertung 
von 10,00 Punkten. Die Freude bei 
der Bekanntgabe der Punkte war 
riesengroß. Nun hieß es weiter so 
und auf zum Medizinballweitwurf, 
hier erzielten sie ebenfalls 10,00 

Punkte, die Freude wurde immer 
größer. Weiter ging es mit dem 
Turnen, hier überzeugten sie mit 
ihrer Schwierigen Übung die sie 
perfekt beherrschten ebenfalls die 
Kampfrichter und bekamen 10,00 
Punkte. Die Freud war riesig, aber 
nun hieß es die Nerven zu behalten 
denn eine Disziplin stand noch aus, 
Gymnastik mit dem Handgerät. 
Vorher noch mal tief durchatmen 
und cool bleiben, wir schaffen das 
war die Devise. Ob die Übung sel-
ber zu machen, oder als Zuschau-

er auf der Tribüne zu sitzen und zu 
zusehen schlimmer ist, diese Frage 
wird wohl nie beantwortet werden 
können. Aber auch hier haben sie 
bis auf einen kleinen Fehler die Ner-
ven behalten und zeigten eine fast 
perfekte Übung und bekamen 9,85 
Punkte. Nun hieß es zittern und 
warten bis zur Siegerehrung ob es 
gereicht hat und was die anderen 
Mannschaften so gemacht haben. 

Unsere 2. Mannschaft TGW Ju-
gend hatte ebenfalls einen guten 
Wettkampf. Aufgrund Auslandsjahr 
von einigen mussten die Übungen 
vor den Wettkampf noch mal um-
gestellt werden was in kurzer Zeit 
immer alles nicht so einfach ist. Sie 
beherrschten ihre Übungen doch 
leider waren sie an dem Tag nicht 
ganz so fit und hatten in der Gym-
nastik leider den ein oder ande-
ren Patzer. Dafür zeigten sie beim 
Turnen was in ihnen steckt und 
erturnten hier die Tageshöchst-
wertung von 9,75 Punkten in ihrer 
Wettkampfklasse auch ihren Tanz 
präsentierten sie den Kampfrichter 
gut. Das es wohl kein Treppchen-

Deutsche Meisterschaften TGM/TGW

Landesmeister, Norddeutscher und nun auch 
Deutscher Meister

VfL Eintracht hat den Vizetitel 
aus dem letzten Jahr nicht 
nur verteidigt, sondern die 
Meisterschaft gewonnen!
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platz wird war klar aber ihr Ziel 
haben sie erreicht, sie belegten in 
der Wettkampfklasse von 53 Mann-
schaften einen super 8. Platz.

Um 20.00 Uhr war es dann end-
lich soweit, Beginn Show der Sie-
ger das warten sollte nun bald 
endlich ein Ende haben – Sieger-
ehrung TGM Erwachsene. Ab Platz 
10 wurden alle Mannschaften auf-
gerufen und bei jeder Bekanntga-
be der Punkte und nicht unseres 
Vereinsnamens wurde das Lächeln 
im Gesicht größer. Nun ging es um 
die Treppchenplätze Platz 3 39,35 

Punkte YEAHH wir nicht, Platz 2  
39,55 Punkte YEAHHHH WIR HA-
BEN GEWONNEN – alle fielen sich 
vor Freude in die Arme und das ein 
oder andere Freudenstränchen war 
auch zu sehen. Schnell auf Trepp-
chen laufen und feiern. Am liebsten 
hätten sie ausgelassen gefeiert, da 
sie aber das Kampfgericht mit ih-
rer Turnübung so begeistert haben 
durften sie bei der Show der Sieger 
verdient noch einmal unter jubeln-
dem Publikum Turnen. Was für ein 
perfekter Tag nun hieß es den Sieg 
feiern, was sie natürlich auch ge-

macht haben. Sonntag ging es dann 
Glücklich und Müde wieder nach 
Hause. Und nun heißt es WEITER 
SO, denn auch im nächsten Jahr 
geht es wieder zu den Deutschen 
Meisterschaften und der Titel soll 
verteidigt werden. Wir geben unser 
bestes auch wenn es aufgrund der 
doch teilweise Schwierigen Hallen-
situation in Hannover nicht immer 
möglich ist so zu trainieren wie es 
sein müsste, denn nicht alle Hal-
len sind zum Turnen geeignet oder 
groß genug um den Tanz oder die 
Gymnastik zu üben.

Mitte Oktober ging es für die 
besten 10 – 15 jährigen Turnerin-
nen der Landesturnverbände im 
Mannschaftswettkampf um den 
Deutschlandpokal.

Die Farben des VfL Eintracht 
vertrat einmal mehr die Jugend 
– Nationalmannschaftsturnerin 
Lina Philipp (15). Unter ihrer Füh-
rung konnte die Riege aus Nie-
dersachsen einen soliden vierten 
Platz belegen. Lina erreichte auch 
in der inoffiziellen Einzelwertung 
den vierten Platz unter 30 Kon-
kurrentinnen 

Mit insgesamt 21,40 Pkt. hatte 
sie den höchsten Ausgangswert 
aller Turnerinnen und erreich-
te damit gute 50,80 Pkt. Damit 
konnte sie erneut , wie schon in 
allen anderen Wettkämpfen des 
Jahres, die magische Grenze von 
50,00 Pkt. übertreffen. Mit her-
vorragenden 13,15 Pkt. hatte sie 
den Tageshöchstwert am Barren 
und mit 13,40 Pkt. auch am Bo-
den. Damit machte Lina wieder 
ihre führende Position in ihrem 
Jahrgang deutlich.

VfL Eintracht Turnerinnen beim 
Deutschlandpokal in Buchholz

www.

Der VfL Eintracht
im Internet

Das Aktuellste
aus unserem
Verein unter

vfl-eintracht-hannover.de



und Jugendmeisterehrung 2015

Am Samstag,   19. Dezember 2015
In 30519 Hannover

Sporthalle Grundschule Suthwiesenstr  36Sporthalle Grundschule Suthwiesenstr. 36

Weitere Infos und Kartenvorbestellung unter 
www.vfl-eintracht-hannover.de oder unter Tel. 70 31 41
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Die diesjährigen Landesmeis-
terschaften der Gerätturnerinnen 
waren wegen früher internationaler 
Wettkampftermine auf zwei Termi-
ne verteilt. Zum zweiten Teil für die 
11 jährigen und jünger trafen sich 
Niedersachsens jüngste Gerättur-
nerinnen in der VfL Eintracht Halle 
an der Suthwiesenstrasse, um am 
zweiten Oktoberwochenende ihre 
Meisterschaften auszutragen.  Mit 
gewohnt engagierten Helfern aus 
der Turnsparte des VfL Eintracht, 
wurde am Tag vorher bis fast ge-
gen Mitternacht die Sporthalle für 

dieses überregionale Ereignis vor-
bereitet. 

So fanden dann auch Wett-
kämpferinnen und Zuschauer gute 
Bedingungen für den Wettkampf 
vor. 

Bei den Jüngsten konnte Lucia 
Garcia (Ak 7) mit 50,25 Pkt. einen 
elften Platz im Mittelfeld ihrer Kon-
kurrenz erturnen. Mit einem se-
henswerten Sprung erreichte sie 
13,75 Pkt. und konnte am Ende 
stolz einen Pokal in die Höhe hal-
ten. In der Altersklasse der 8 jäh-
rigen konnte Carla Heine einen 

guten siebten Platz erkämpfen.
Sie erreichte 52,380 Pkt. und zeig-
te sich dabei besonders stark am 
Sprung und am Boden. 

Noch einen Jahrgang höher hat-
te Serafina Kempf in der AK 9 auf 
Platz fünf  mit 58,68 Pkt.. nur einen 
knappen Abstand zur Spitzengrup-
pe. Damit erreichte sie  die beste 
Platzierung einer VfL Eintracht Tur-
nerin und überzeugte neben einem 
starken Sprungergebnis mit 16,1 
Pkt. besonders auch an Balken 
und Boden.

Landesmeisterschaften
Jüngste Teilnehmerinnen erfolgreich  
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www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfl-eintracht-hannover.de

Der Nachwuchs ist im Kommen
Wenn aktive Sportlerinnen selbst 

am Kampfrichtertisch sitzen und 
ihren Sport aus einer ganz anderen 
Perspektive wahrnehmen, ist das 
immer etwas Besonderes. Dass 
dann diese jungen Frauen auch 
noch die zweithöchste nationale 
Kampfrichterlizenz erlangt haben, 
spricht das für das außergewöhnli-
che Engagement in diesem Fall für 
den Turnsport.

So geschehen ist das mit den 

beiden VfL Eintracht Turnerinnen 
Finja Säfken (18) und Franziska 
Roeder (17). Beide haben nach 
den Sommerferien am Kampfrich-
terlehrgang für die Lizenzstufe B 
in Buchholz in der Nordheide teil-
genommen. Kein ganz leichtes 
Unterfangen, wenn man im Abitur-
jahrgang oder wie Finja am Beginn 
eines Studiums steht. Trotzdem 
haben beide den Fahrtweg und die 
Wochenendtermine auf sich ge-

nommen und am Ende erfolgreich 
ihre Prüfung bestanden. Bald dar-
auf hatten sie auch ihren ersten Ein-
satz, nämlich bei den Landesmeis-
terschaften in der heimischen Halle 
an der Suthwiesenstrasse. Welch 
passender Beginn ihrer Karriere im 
nationalen Kampfrichterwesen!

Gleichzeitig ist dies auch für den 
VfL Eintracht eine sehr positive Ent-
wicklung, da der Verein bei überre-
gionalen, nationalen Wettkämpfen 
eigene Kampfrichterinnen zur Ver-
fügung hat und nicht mehr darauf 
angewiesen ist, diese von anderen 
Vereinen „auszuleihen“.

Einkaufen wird zum Heimspiel:
die 96-BankCard. 

Starker Auftritt: die 96-BankCard.  
Mit 10 % Rabatt auf Fanartikel und  
Dauerkarten. Mehr Informationen dazu  
in unseren Geschäftsstellen oder unter  
www.hannoversche-volksbank.de

Finja Säfken und Franziska Roeder 
haben am Kampfrichter-Lehrgang 
teilgenommen
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15.03.2016

Redaktionsschluss
Ausgabe 4-2016

Die Norddeutschen Meister-
schaften fanden in diesem Jahr in 
Schneverdingen statt. Trotz der re-
lativ kurzen Anreise machten sich 
alle am Freitag auf den Weg nach 
Schneverdingen um die Nacht 
gemeinsam im Klassenraum mit 
Schlafsack und Lug´ftmatratze zu 
verbingen.

Nach der Ankunft nahm der Ab-
lauf seinen gewohnten Gang, Zim-
mer beziehen und die Betten aus-
pusten, Passkontrolle, die letzten 
Absprachen für den nächsten Tag 
treffen und die Wettkampftasche 
packen und dann relativ früh ins 
Bett, denn der nächste Tag wird an-
strengend. 

Der Wecker klingelte am Sams-
tag mal wieder früh, denn der Wett-
kampfbeginn war für die einen be-
reits um 8.00 Uhr, und wie es sich 
gehört waren dann natürlich auch 
alle anderen Mannschaften pünkt-
lich in der Turnhalle um die eigenen 
Mannschaften lautstark anzufeu-
ern, was durch die Unterstützung 
der angereisten Fans teilweise sehr 
laut war, aber gerade das ist es 
auch was die Sportart ausmacht, 
der Zusammenhalt aller Mann-
schaften.

Für unsere jüngsten (SGW 2) lief 
es beim Schwimmen und Turnen 

sehr gut und sie bekamen eine gute 
Punktzahl, beim Tanzen hatten sie 
dieses Mal leider nicht ganz so viel 
Glück und hatten einige kleine Pat-
zer. Mit dem Gesamtergebnis Platz 
8 von 16 können sie allerdings sehr 
zufrieden sein.

Unsere TGW N zeigte eine super 
Turnübung und auch beim Tanzen 
zeigten sie was in ihnen steckt, 
beim Staffellauf und in der Gym-
nastik lief es dagegen nicht ganz 
so gut und sie schafften es am 
Ende auf einen super 4. Platz von 7 
Mannschaften.

Auch unsere TGW Jugend hatte 
leider keinen ganz so guten Wett-

kampftag, hier schlichen sich in 
allen 3 Disziplinen kleinere Fehler 
ein so dass sie am Ende das Trepp-
chen knapp verpassten von 24 
Mannschaften Platz 4 erreichten.

Für die TGM Erwachsene lief 
dagegen alles nach Plan und sie 
konnten am Ende des Wettkamp-
fes ganz oben auf dem Treppchen 
stehen.

Alle Mannschaften haben ge-
zeigt was in ihnen steckt und sind 
nun fleißig dabei sich auf die neue 
Saison vorzubereiten um auch im 
nächsten Jahr wieder vorne mitmi-
schen zu können. 

Hier sei einmal ein GROßES dan-
keschön an die Trainer die viel Zeit 
investieren um mit den Kindern zu 
trainieren und auch an die Elterm zu 
richten, die ihre Kinder immer zum 
Training fahren und abholen und 
auch zu den meisten Wettkämpfen 
mitreisen und alle Mannschaften 
anfeuern - ohne die Unterstützung 
wäre einiges so nicht möglich.

Norddeutsche Meisterschaften TGM/TGW/SGW



24    VfL Eintracht Fußball	 Nr. 4/2015

Am Donnerstag, den 19.11.2015 
ab 19:00 Uhr war es mal wieder 
so weit, mehr als 50 Beteiligte aus 
der Fußballabteilung waren zusam-
mengekommen, um an der jährlich 
stattfindenden Fußballversamm-
lung teilzunehmen. 

Der Abteilungsleiter Peter Pilz 
begrüßte die Anwesenden und 
stieg damit in die Tagesordnung 
ein. Nach einer Trauerminute und 
der Verlesung einer DFB Botschaft 
bezüglich der Opfer des Pariser An-
schlags zeigten sich alle Anwesen-
den sehr betroffen. 

Nachdem das Prozedere der 
Tagesordnung zu einem Drittel 
durchlaufen war, kam der Bericht 
der Fußabteilung als Tagesord-
nungspunkt zum Tragen. Es wurde 
über die Neuzusammenstellung der 
Trainer  der 1. Herren zum Saison-
anfang und deren Hintergründe 
berichtet. Ermin Vojnikovic als Trai-
ner, sowie Stephen Kroll und Andy 
Kühn als Co-Trainer sind  verant-
wortlich für die sportlichen Belange 
der Mannschaft. Thomas Bernhard 
ist als Betreuer bemüht die kleinen 
Belange der Mannschaft zu regeln.  

Die 2. Herren hat nach der Abmel-
dung aus der 1. Kreisklasse den 
Spielbetrieb in der 4. Kreisklasse 
neu begonnen. Auch wenn in der 
männlichen Jugend die großen Ti-
tel zurzeit ausbleiben, so befinden 
sich die Mannschaften zumeist im 
oberen Drittel Ihrer jeweiligen Li-
gen. Natürlich wird weitergearbeitet 
an zukünftigen Verbesserungen.

Nachdem die 1. Damen  im letz-
ten Jahr Kreismeister werden konn-
te, steht sie zurzeit auf einem tollen 
3. Platz in der Bezirksliga und im 
Bezirkspokalhalbfinale. Die Mäd-
chenmannschaften schlagen sich 
beachtlich und man merkt deutlich 
das es nicht nur ein Zwischenhoch 
war, sondern hier Beständigkeit he-
ranwächst. 

Die Ü32 ist im letzten Jahr neu 
gegründet worden und befindet 
sich nun auf dem 1. Platz ihrer Liga 
was man mehr als beachtlich her-
vorheben sollte. Die beiden Ü40iger 
Mannschaften sind auch in Ihren Li-
gen nicht zu verachten. Mit einem 
tollen 2. Platz und einem 7. Platz 
spielen Sie keine unwichtige Rolle 
in Ihren Staffeln.

Christoph Kröner als Jugend-
leiter und stellv. Abteilungsleiter 
schilderte den Anwesenden die 
Platzierungen und Hintergründe der 
Jugendmannschaften. Er erläuterte 
viele Belange aus der Jugendarbeit  
und des Alltagsgeschäftes

Besonderes Interesse galt dem 
ebenfalls anwesenden Präsiden-
ten bei seinen Ausführungen um 
einen zukünftigen Kunstrasenplatz. 
Die Planungen laufen auf eine 
Fertigstellung zum Saisonauftakt 
2016/2017, so viel sei kurz hierzu 
gesagt. Fragen aus den Reihen der 
Anwesenden wurden durch den 
Präsidenten beantwortet.

 Die Entlastung wurde dem 
Fußballvorstand einstimmig aus-
gesprochen. Bei den Neuwahlen 
wurde Peter Pilz als Abteilungs-
leiter Fußball einstimmig gewählt. 
Ebenso wurde Christoph Kröner als 
Jugendleiter und stellvertretender 
Abteilungsleiter wiedergewählt. Die 
weiteren Mitarbeiter wurden in ei-
ner Blockwahl mit einer Enthaltung 
wie folgt beschlossen: Passwesen 
Dieter Fiedler, stellv. Jugendleiter 
Rico Richau, Sebastian Stein als 
Beisitzer, Uli Weber als Koordinator 
untere Jugend, Bernd Tiedemann 
als Koordinator Frauen- und Mäd-
chenfußball und Frank Dölle als 
Beisitzer Sonderaufgaben.

Die Fußballabteilung verabschie-
det sich nun, nicht ohne ein Dan-
ke an alle zu sagen, die sich um 
die Fußballabteilung mit Herz und 
Verstand kümmern. Allen Trainern 
und Betreuern, allen Spielern und 
Spielerinnen, allen Eltern und Ver-
wandten sowie treuen Seelen aus 
der Abteilung wünschen wir eine 
besinnliche Adventszeit sowie ge-
segnete Weihnachten und einen 
tollen Rutsch ins neue Jahr.

 Bleibt uns bitte weiterhin wohl 
gewogen 

Mit sportlichen Grüßen Peter Pilz

Die Fußballabteilung  berichtet
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Vor allem die Heimspiele haben 
den Spielern, Verantwortlichen und 
Fans viel Freude bereitet, denn die 
letzten vier Heimauftritte wurden 
allesamt gewonnen (4:3 gegen SV 
Croatia, 6:1 gegen HSC Hannover 
II, 4:2 gegen SV 07 Linden und 6:2 
gegen SV Ahlem). 

Damit steht die Mannschaft mit 
17 Punkten im gesicherten Mittel-
feld und hat schon mehr als zehn 
Punkte Vorsprung auf die Abstiegs-
plätze. Nach dem eher verhalte-
nen Saisonstart hat sich das Team 
um Trainer Ermin Vojnikovic stetig 
gesteigert und eigentlich nur bei 
der 0:2-Auswärtsniederlage bei 
den Sportfreunden Anderten ent-

täuscht. In den restlichen Partien 
(selbst bei der 1:4-Niederlage bei 
Kleeblatt Stöcken) war die Eintracht 
mindestens ebenbürtig, wenn nicht 
sogar das bessere Team. 

Für die Rückrunde muss also 
niemandem bange sein, auch wenn 
die vergangene Saison gezeigt hat, 
dass eine katastrophale Rückrunde 
fast den Abstieg bedeuten kann. 
„Das wird sich nicht wiederholen. 
Wir haben aus der letzten Saison 
gelernt und werden es mit Sicher-
heit in dieser Spielzeit besser ma-
chen“, sagt Vojnikovic. 

In der Winterpause könnte sich 
das Gesicht der Mannschaft leicht 
verändern. Mit 19 Spielern ist der 

Kader ein wenig zu klein, zwei oder 
drei neue Spieler würden die Situa-
tion entspannen. „Wir sind an dem 
einen oder anderen Spieler dran 
und haben auch schon Gespräche 
geführt. Aber spruchreif ist momen-
tan noch nichts“, so Vojnikovic. 

Das Fazit für das Jahr 2015 lau-
tet: Der knappe Klassenerhalt war 
ein Schuss vor den Bug und die 
Verantwortlichen haben daraus ge-
lernt. 

In dieser Spielzeit liegt die Mann-
schaft voll im Soll und mit punktu-
ellen Verstärkungen kann das Team 
in der Rückrunde sicherlich noch 
für die eine oder andere Überra-
schung sorgen.

1. Herren: 

Die Stimmung ist gut
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Mannschaft und Trainer

Die 1. D-Junioren des VfL Ein-
tracht begeistert Trainer und Eltern 
schon lange.

Der Charakter dieser Mann-
schaft läßt sich mit ganz viel Spaß, 
ansteckender Spielfreude und gro-
ßer Leidenschaft am Fußballspiel 
beschreiben.

Das ist jede Woche auf dem 
Spielfeld – und jetzt auch in der 
Halle – nicht zu übersehen: Die 
Jungs haben ein super Zusammen-
spiel und ergänzen sich gegenseitig 
auf dem Platz.

Die Mannschaft spielt schon seit 
vielen Jahren zusammen und wur-
de gezielt mit neuen Spielern prima 
verstärkt. Thomas, Mathi, Younes, 
Luis und Nico bringen sich sehr gut 
in die Mannschaft ein und das Zu-
sammenspiel und Spielverständnis 
der ganzen Mannschaft entwickeln 
sich permanent weiter. Das ist vor 
allem auch ein Ergebnis der enga-
gierten und kompetenten Trainer-
Arbeit von Alex, Ralf und Mosi.

Es ist immer wieder schön zu 
sehen, mit wieviel Freude und Lei-
denschaft das Trainer-Team unsere 

Jungs anleitet und zu einem tollen 
und respektvollen Miteinander bei-
trägt. 

Der Umgang der Spieler unter-
einander bei gemeinsamen Siegen 
und auch bei bitteren Niederlagen 
(so geschehen im Elfmeterschießen 
des aktuellen Pokalwettbewerbs 
gegen SV Ahlem) ist geprägt von 
einem bemerkenswerten Team-
Spirit.      

Erfolge und Ziele
Als größter Erfolg der letzten 

Saison ist der Staffelsieg der C-
Gruppe zu nennen. 28 Punkte aus 
10 Spielen sind eine ganz starke 
Leistung! Zudem ein Turniersieg in 
Mecklenheide und das Erreichen 
des Turnier-Finales in Kleefeld tra-
gen dazu bei, dass die Mannschaft 
immer bekannter wird und durch 
Fairplay und elegantes Kombina-
tions-Spiel als gern gesehener Gast 
zu vielen Turnieren eingeladen wird.

In der aktuell laufenden Saison 
wurde die Qualifikation für die End-
runde der Top12-Mannschaften 
im Kreis Hannover-Stadt souverän 
und ohne Niederlage erreicht. Jetzt 
warten wir gespannt auf die Auslo-
sung der Endrunde, die im nächs-
ten Frühjahr stattfindet. Dann er-

1. D-Junioren:

Fußball mit Spaß & Leidenschaft
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warten uns hochspannende Partien 
mit starken Mannschaften wie z.B. 
Hannover 96, HSC, TSV Bemerode, 
Arminia Hannover und SV Ahlem.

Der Auftakt der Hallensaison 
war zudem auch sehr erfolgreich. 4 
Siege in 4 Spielen der ersten bei-
den Mannschaften machen Lust 
auf viele weitere dynamische und 
schnelle Spiele!

Mit der Gewissheit des großen 
Potenzials der Mannschaft nehmen 
wir uns ganz unbescheiden ein 
schönes Ziel vor:

Wir wollen in dieser Saison Kreis-
meister der D-Junioren werden

Die Stimmung ist nicht nur auf 
dem Platz – sondern auch neben 
dem Platz – super: Bei jedem Spiel 
unterstützen Eltern, Geschwis-
ter und Großeltern begeistert die 
Mannschaft. Man spürt sofort, dass 
alle viel Freude beim Zuschauen 
haben.

Aufstellung
Den Kasten der Mannschaft hal-

ten Abbas und Max sauber. Dabei 
gilt es zu erwähnen, dass Max erst 
seit den letzten Sommer vom Feld 
ins Tor gerückt ist und sich dort 
prächtig entwickelt hat.

Sollten beide Torwärter verhin-
dert sein, zieht sich Tom die Hand-
schuhe an und springt als Ersatz 
ein.

Damit die Torhüter nicht allzu-
viel zu tun haben, bilden Younes, 
Lennart, Nico (Innenverteidigung), 
Cedric, Thomas (links) und Teo-

mann (rechts) eine starke Abwehr-
kette.

Den Spielaufbau im Mittelfeld be-

stimmen Linus, Sami (zentral), Tom 
(links) Mateus und Mathi (rechts).

Die Tore im Angriff schießen Pa-
trice (Mitte), Henrik, Luis (links) und 
Finn (rechts).

Die Trainer bringen kreative Ide-
en in die Aufstellung, indem sie die 
Spieler auch auf anderen Positio-
nen spielen lassen und austesten 
um somit immer neue Spielsysteme 
und -abläufe möglich zu machen.

Lennart & Henning Schröder

15.03.2016

Redaktionsschluss
Ausgabe 4-2016
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Eine besondere Saisoneröff-
nung: Die neu zusammengestell-
ten 2. D-Junioren (ex-E1) starteten 
Ende August mit einem Teambuil-
ding im Camp, und ein Turnier wur-
de auch noch bespielt. 

Hüttenzauber: Camp in 
Abbensen 

So weit weg wie im Jahr zuvor 
(St. Peter-Ording) ging es dies-
mal nicht. Doch auch das CVJM-
Waldlager in Abbensen in der We-
demark, auf Verdacht, aber mit 
gutem Händchen ausgesucht von 
Torwarttrainer/-vater Frank, bot 
eine Menge. Ein prima Gelände 
mit – frei nach Obelix in Asterix als 
Legionär – besonderem Charakter: 
“Der Wald ist aber auch in einem 
Zustand, überall hat´s Bäume“. Da-
zwischen jedoch schön gelegen 
diverse Blockhäuser, Bolz- und 
Grillplatz, ein schnuckelig-cooles 
Waldschwimmbad u.  a.  m.; beste 
Voraussetzungen für ein unterhalt-
sames Wochenende 

Ganz auf´s Amüsement blieb das 
Camp dabei nicht beschränkt. So 
durften die Jungs, kaum hatten sie 
ausgepackt und sich in Ihren Drei-
fachstock-Betten untergebracht, 

gleich `mal eine erste Dauerlauf-
Einheit mit ‘Selbstläufer‘ Thomas 
absolvieren. Wirklich gestriezt wur-
den sie aber nicht, schließlich sollte 
sich die Truppe ja mit Spaß zusam-
menfinden. 

„Thumbs in, elbows back, 
bottom out ...” 

Und den hatte sie. Neben Grillen, 
dem Austesten der Lärmgrenzen im 
Schwimmbad, nicht zu vergessen 
dem Vertilgen von Unmengen an 
Chips, Schokoriegeln, Bonbons in 
der Unterkunft (gefühlt dauerte es 
kaum zwei Stunden bis zum voll-
ständigen Zumüllen der Hütten), 
trug dazu auch noch eine zeitgleich 

anwesende Jungesellenabschieds-
Truppe bei. Einmal als würdige 
Gegner beim wilden Kicken auf 
dem Bolzer und zudem als gute 
Entertainer am Lagerfeuer, die die 
Jungs inklusive Begleitung mit 
Rhythmus- und Bewegungsspielen 
ein bisschen auf Trab brachten. Mit 
herausgestreckter Zunge gebückt 
auf einem Bein hüpfend ‘Singing in 
the rain‘ zu intonieren, ist echt nicht 
so leicht!! 

 Turnier in Bissendorf 
Fußballerischer Kern des Wo-

chendes war die Teilnahme am tra-
ditionellen “wedeMAGAZIN Cup“ 
2015 am 29. August in Bissendorf. 
Dort starteten bei strahlend blauem 
Himmel neun U12-Jugendmann-
schaften beim traditionellen Sai-
sonvorbereitungsturnier der JSG-
Wedemark. 

Und alle Teams, darunter Ein-
tracht, waren dabei allein körperlich 
ganz schön gefordert. Immerhin 
mussten die Spieler bei ziemlich 
großer Hitze (strahlend blauer Him-
mel hat eben seine Schattenseiten 
bzw. Schatten eben gerade nicht) 
im anstrengenden Modus ‘Jeder 
gegen Jeden‘ ein Turnier mit acht 
Begegnungen spielen. Da war denn 
doch mancher am Ende verdienter-
maßen ganz schön platt. 

Entsprechend stolz auf sich 

2. D-Junioren:

Camp & Co. – Rückblick auf den Saisonstart 

Waldläufer 

On line v.l.n.r.: Til, Nico, Jasper, Flo, Collin, Tino, Timon, Moritz, Justus, 
Niko, Benno, Farin (nicht im Bild: Malik, Mattis, Arda)
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konnten so alle Teams sein. Gera-
de aber auch Eintracht, denn die 
Jungs hielten nicht nur durch, son-
dern spielten gut und hätten als 
Krönung des Ganzen beinahe auch 
noch den Turniersieg geholt. Kas-
sierten aber leider ganz zu Ende 
der allerletzten Partie noch ein ein-
ziges unglückliches Gegentor, we-
gen dem sie sich als punktgleicher 
Zweiter hinter Bremen/Borgfeld ein-
reihen mussten. Aber wirklich nur 
um Haaresbreite. Wie hieß es doch 
in der offiziellen Berichterstattung: 
“Spannender geht es nicht; nach 

sogar gleicher Tordifferenz musste 
schließlich die Anzahl der geschos-
senen Tore hier über den Sieg ent-
scheiden.“ Nun, manchmal soll´s 
nicht sein, aber Kopf hoch, auch so 
war es ein klasse Einstieg. 

Und in jedem Fall zeigte sich, 

dass trotz erst weniger Trainings-
einheiten sich die Jungs in der neu-
en 9-er-Aufstellung recht schnell 
ordentlich sortiert haben. Das war 
zum Glück auch bei den anderen 
teilnehmenden Mannschaften der 
Fall. So fielen die Spiele in der Re-
gel – angesichts des frühen Sai-
sonzeitpunkts durchaus ein biss-
chen wider Erwarten – angenehm 
ansehnlich aus. Schön zu sehen, 
denn so muss einem für den nor-
malen Ligabetrieb in keinster Weise 
bange sein. � Dirk Gerlach

‘Wasserballer‘ 

2. D-Junioren: 

Staffelsieg im ersten Saisonteil 

Der erste Teil der Freiluftsaison 
2015/16 lief gut für die U12 des 
VfL Eintracht; die Staffel V3 der 
1. Kreisklasse entschied sie souve-
rän für sich. 

Vier erspielte und ein Wertungs-
sieg (wg. Fernbleiben des Gegners) 
sorgten für den unangefochtenen 
Staffelsieg. Den die Jungs freilich 
erst recht spät im Saisonverlauf 
festzurren konnten, schlicht weil 
von den früh angesetzten Begeg-
nungen drei (!) nicht stattfanden. 
Zwei Mannschaften hatten ganz 
zurückgezogen, eine weitere war, 
womöglich aus berechtigter Angst 
vor einer Klatsche, zumindest bei m  
VfL Eintracht nicht angetreten. 

Mit jedem absolvierten Spiel 
aber sammelte das Team von Trai-
nergespann Alex und Maik (ergänzt 
um Frank und Philipp) weitere drei 
Punkte ein und kam dem Ziel näher. 
Und selbst wenn die Siege nicht 
immer rauschend eingefahren wur-
den, in die Nähe einer Niederlage 
gerieten die Jungs eigentlich nie. 

‘Deckel drauf´ beim 
Spitzenspiel in Ahlem 

Bis zum Ende der Saison hatte 
sich allein der SV Ahlem noch eine 
Restchance auf den Staffelsieg ge-

wahrt, hätte dazu freilich gegen den 
VfL Eintracht gewinnen müssen. 
Das musste sich dann im Spitzen-
spiel beider Teams klären, das in 
schöner Zufallsregie just auf den 
letzten Spieltag fiel. 

Dem VfL Eintracht hätte schon 
ein Remis genügt, doch darauf 
wollte es die Mannschaft ersichtlich 
nicht ankommen lassen. Von Be-
gin an drückte sie und suchte den 
Torerfolg. Der sich allerdings trotz 
Top-Chancen nicht sofort einstellen 
wollte, so dass Ahlem – in dieser 
Phase nicht ungeschickt – durch 
Konter gefährlich blieb. Zwei Tore 
kurz vor der Pause klärten dann 
aber die Verhältnisse. Das erste da-

von – hach, wenn das doch immer 
so klappte – übrigens ‘wie bestellt‘: 
Von Alex zuvor per Zufruf exakt 
dorthin beordert, köpfte Flo vom 
langen Eck aus eine von Til ebenso 
exakt platzierte Ecke ein. Der Bann 
war gebrochen und Tim gelang kurz 
danach aus einem Gewühl heraus 
gleich auch noch ein zweiter Treffer. 
Ahlem, nun ziemlich gefrustet, hat-
te nicht mehr viel entgegenzusetz-
ten; ein Fernschuss nochmals von 
Flo sowie ein schöner Heber von 
Jannis in der zweiten Hälfte sorg-
ten für den 4:0-Endstand und den 
Gesamterfolg. Der bereitete außer 
dem Team 1 auch dem zahlreich 
mitgekommenen Eintracht-Anhang 
viel Freude. 	�  Dirk Gerlach 

Wir sind ein Team: Spiel gegen 
Ahlem, Mannschaftskreis

Abschlag: Spiel gegen Ahlem, 
Spielszene
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Heute schon Ihre Bestattungsvorsorge regeln:
Das verbürgte Treuhandkonto ist sicher im Pfl egefall und unantastbar für Dritte.

Wir informieren Sie umfassend!

Als wir vor über einem Jahr die 
2. G-Jugend (Jg. 2008) übernah-
men, starteten wir mit knapp 15 
Kindern in die Hallenserie. Im Lau-
fe des Jahres erhielten wir einen 
derart starken Zulauf, dass wir zu 
Beginn der F-Jugend-Serie (bis 
dato 24 Kinder) beschlossen, zwei 
Mannschaften zu melden, die Kin-
der jedoch im Training zusammen 
zu lassen.

Noch vor Saisonbeginn bega-
ben wir uns auf Sponsorensuche 
für zwei neue Trikotsätze und be-
stellten für jedes Kind eine entspre-
chende Trainingsjacke.

Mit etwas Glück wurde ein Tri-
kotsatz bei einem “BAUHAUS-
Gewinnspiel” gewonnen und den 
zweiten Trikotsatz spendierte dan-
kenswerter Weise die “Fa. Hoff-
mann Messebau”, so dass die 
Kinder fortan im neuen Outfit auf 
Torejagd gehen konnten.  

Es war zwar als Trainertrio nicht 
immer einfach, die Kinder zu koor-
dinieren. Dennoch wurden die zu-
rückliegenden Spiele im Ergebnis 
erfolgreich abgeschlossen. Die 5. 
Mannschaft belegte in ihrer Staffel 
den dritten Platz und die 6. Mann-
schaft landete auf Platz 4.

Jetzt haben wir zum Start in die 

Hallenserie mittlerweile über 30 
Kinder und daher eine strikte Tren-
nung vollzogen, da ein gemeinsa-
mes Training schlicht undenkbar 
ist.

Auch wenn uns die Trennung 
nicht leicht gefallen ist, blicken wir 
im Ergebnis auf ein schönes Jahr 

zurück, in dem uns die Arbeit mit 
den Kindern und der “Teamfaktor” 
in positiver Erinnerung bleiben wird. 
Beiden Mannschaften bleibt zu 
wünschen, dass sie an ihrer Spiel-
freude festhalten und sich weiterhin 
so entwickeln.

2. G-Junioren: 

Aus der 2. G- wurde die 5. und 6. F-Junioren
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Liebe Fußball-Freunde,
nun stehen wir kurz vor der Win-

terpause. Die Kampfschweine des 
VfL haben bislang eine fast makel-
lose Saison gespielt. Dato befinden 
wir uns mit 21 Punkten und einem 
Torverhältnis von 32:16 Toren auf 
dem dritten Tabellenplatz der Be-
zirksliga Staffel 2; dicht hinter dem 
Tabellenzweiten SC Hemmingen-
Westerfeld. Das ist mehr als grandi-
os, wenn man bedenkt, dass wir in 
dieser Liga absolute Neulinge sind.  
Das Topspiel vor 14 Tagen gegen 
eine starke Truppe aus Hemmin-
gen konnten wir knapp mit 3:4 für 
uns entscheiden und somit den Ab-
stand nach oben verkürzen. Was 
für ein Jubel!

Auch in dem darauf folgenden 
Topspiel gegen eine sehr starke 
Riege des TSV Bemerode, die zur-
zeit Tabellenplatz 1 halten, wollten 
wir Punkten. Leider ging dieser 
Wunsch nicht in Erfüllung. Schon 
im Vorfeld mussten wir drei Ver-
letzungen wichtiger Spielerinnen 
in Kauf nehmen und somit unse-
re Mannschaft massiv umstellen. 
Das Ergebnis fiel am Schluss lei-
der doch etwas höher aus als der 
Spielverlauf es zu bieten hatte und 
somit mussten die Kampfschweine 
ihre dritte Saisonniederlage hinneh-
men. 

Mund abwischen – weiter 
geht´s!

Die nächste Partien:
21.11.15 	HSC BW Tündern II
29.11.15 	TSG Ahlten II
Über Fans freuen wir uns immer 

sehr! Also seid dabei und unter-
stützt uns! Es werden zwei span-

nende Spiele werden – denn die 
VfL Eintracht-Frauen haben gegen 
die TSG noch eine Rechnung offen!

Pokal-Halbfinale – 
Halbfinale – hey – hey!

Was waren das für eine außerge-
wöhnliche Fußballstimmung beim 
VfL Eintracht im Bezug auf den Po-
kal. Los ging es in der ersten Po-
kalrunde mit einem absoluten Ham-
mer-Derby!  VfL Eintracht Hannover 
vs. TSV Bemerode – trotz Unterzahl 
gingen die Kampfschweine nach 
90 Minuten mit einem 2:0 Sieg vom 
Platz und waren somit eine Runde 
weiter. Ausgelassener Jubel auf 
und neben dem Platz! Pokalfeeling 
vom feinsten!

Es folgte mit dem TUS Schwübb-
lingsen ein erster Landesligist. Der 
Respekt vor dem Spiel war deutlich 
zu merken, jedoch auch in dieser 
Partie siegten die Kampfschweine 
und zogen eine Runde weiter.

Durch die dritte Runde brachte 
uns ein Freilos und so standen wir 
im Viertelfinale.

Dort empfingen wir mit dem SG 
Bolzum/Wehmingen/Lühnde einen 
direkten Ligakonkurrenten, die wir 
an diesem Tag aber deutlich über-
rannten und als verdienter Sieger 
vom Platz gingen.

Nun sind wir als einziger Be-
zirksligist unter lauter Landesligis-
ten, doch das macht uns erst mal 
nichts.

Am 7./8. Mai 2016 steht nun das 
Topspiel gegen einen herausra-
genden Gegner, dem SV Germania 
Helstorf, an. Die Kampfschweine 
freuen sich schon sehr auf diesen 
tollen Fußballabend.

Sollen die „Großen“ doch kom-
men! – Wir werden in unserer Hop-
penstedt-Arena bis zum letzten 
fighten!

Ein Datum, das sich jeder 
auf alle Fälle in seinem Kalen-

der notieren sollte. Wir würden uns 
über jegliche Unterstützung in die-
sem schweren Spiel sehr freuen!

Auch neben dem Platz ist beim 
VfL Eintracht immer was los. So 
stecken wir gerade in der Weih-
nachtsfeiervorbereitung, die Mitte 
Dezember stattfinden soll. Aber 
auch die Vorbereitung unserer le-
gendären Mannschaftsfahrt nach 
Malle im Juni nächsten Jahres läuft 
nun langsam an.

„Einer für alle – und alle 
für Malle!“ 

Was uns natürlich ganz be-
sonders freut, die 1. & 2. Damen-
mannschaft wird komplett neu ein-
gekleidet. Was nun auch zeitnah 
passieren wird! So bekommen alle 
Spielerinnen sowie Trainer und Be-
treuer neue Ausgehanzüge, Trai-
ningsanzüge, Warmlaufshirts und 
Regenjacken. So nimmt das ein-
heitliche Auftreten auch wieder ein 
wenig mehr Form an und unsere 
„Neulinge“ kommen in den Genuss 
den Verein zu repräsentieren.

Für den Mannschaftsrat
Melly Friedrich

1. Damen: 

Eine atemberaubende Hinrunde…
 

15.03.2016

Redaktionsschluss
Ausgabe 4-2016 www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfl-eintracht-hannover.de
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Eine bislang mit Höhen und Tie-
fen verlaufende Saison durchlaufen 
derzeit unsere ältesten Südstadt-
Mädels. So gab es nach dem, im 
letzten Bericht schon erwähnten 
4:1 Heimsieg, doch einen kleinen 
Rückschlag. Dieser erfolgte im ers-
ten Auswärtsspiel in Sebbenhau-
sen/Balge, hier trat man mit einer 
0:4 Niederlage den Heimweg an. 
Die Erklärung war schnell gefun-
den! Es standen dem Trainer- Team 
nur elf tapfer kämpfende Girls zur 
Verfügung, ferner schieden im 
Spielverlauf auch noch zwei nach 
Verletzungen aus. Außerdem konn-
te Co-Trainer Bernd Tiedemann 
gegen diesen Verein noch nie ge-
winnen und sollte beim Rückspiel 
lieber auf heimischem Geläuf die 
Spielzeit bei Kaffee und Kuchen in 
der Klub-Gaststätte verbringen!!! 
Nach dieser Niederlage haben sich 
alle geschworen: Das passiert uns 
nicht wieder! So wurde in der fol-
genden  Woche stark trainiert und 
am Sonntag 04.10.15 das Bezirks-
pokal-Halbfinale in Wedemark ge-
gen Hannover United mit einem 1:0 
Sieg erreicht. Einige Spielerrinnen 
werden diesen Tag noch einige Zeit 
in Erinnerung behalten, da bereits 
schon um 7:45 Uhr Treffen bei Ein-
tracht war und das Team sich  vor 
der Heimmannschaft umzog und 
aufwärmte. Am Rande sei erwähnt, 
die mitgereisten Eltern waren zwi-
schenzeitlich beim Bäcker und 
haben ausgiebig, bei knusprigen 
Brötchen und Rührei gefrühstückt! 
In diesem Spiel streifte unsere 
USA-Austauschschülerin Charlotte 
erstmals das Eintracht-Trikot über 
und überzeugte souverän! Sie fügte 
sich nahtlos in unser Spiel ein.

In den folgenden Tagen mußten 
die Trainingseinheiten wegen star-
ken Regenfällen ausfallen und so-
mit auch die Begegnung gegen die 
Vertretung des TSV Limmer, auch 

die anstehenden Herbstferien mit 
spielfreier Zeit, fügte sich nahtlos 
an. Erst am 30.Oktober stand das 
nächste Ligaspiel gegen Bücke-
berge an. Dieses Spiel hatte in den 
ersten 20 Minuten einen Hauch 
von Bayern München. Es wurde 
super kombiniert und über die Au-
ßen agiert, alles hatte jedoch einen 
Schönheitsfehler. Das Tor wollte 
einfach nicht fallen, trotz zahlrei-
cher Chancen, auch sogenannter 
100prozentiger!  So war es Celina, 
die Mannschaft, Trainer und zahl-
reiche Fans mit dem 1:0 erlöste, 
dieses war auch der Halbzeitstand. 
Trotz eindringlich warnender Worte 
der Trainer fiel der Ausgleich und 
der Gast aus Bückeberge erspiel-
te sich selbst gute Gelegenheiten 
selbst in Führung zu gehen, jedoch 
eine gute Abwehr- und Torwartleis-
tung verhinderte dieses. So waren 
es erneut Celina und Sarah die den 
3:1 Sieg sicherten. Im Zeichen der 
Ferien standen auch wieder Teame-
vents an, organisiert von Vivian gin-
gen die Girls zum Leaserteack und 
ein Handballspiel der HSG Hanno-
ver-Badenstedt wurde besucht. In 
diesem Spiel konnten alle erkennen 
wie körperbetont dieses Spiel doch 
ist und welche Kräfte ein Trikot aus-
halten kann!

Eigentlich war auch das Der-

by gegen die Vertretung vom TSV 
Limmer im Oktober bzw. November 
angesetzt, doch durch Wetter und 
andere Dinge ausgefallen und ins 
nächste Jahr verlegt! So stand am 
14.11.15 nur noch die Aufgabe in 
Nordwohlde an, eine Auswärtsfahrt 
mit über 100km Anreise. Dieses war 
sicherlich die längste Auswärtsfahrt 
der gesamten Fußball Abteilung! 
Auch dieses Spiel wurde sicher mit 
3:1 erfolgreich gespielt. In die Tor-
jägerliste haben sich Anna-Lena, 
Chiara K., und Celina mit ihrem 6. 
Saisontreffer eingetragen!

Aus den letzten Berichten konn-
te man ablesen, dass leider nur 
sehr wenig nach der Sommerpau-
se gespielt werden konnte. Dieses 
lag hauptsächlich an der Tatsache, 
dass nur wenige Teams 11er-Mann-
schaften für den Bezirk gemel-
det haben und die Witterungsbe-
dingungen auch ihren Teil daran 
Schuld hatten. Trotz der wenigen 
Spiele sind alle Südstadt-Girls eif-
rig beim Training und warten auf die 
nächsten Aufgaben!

Nun gilt die ganze Konzentration 
den Hallenspielen auf Bezirksebe-
ne und div. Freundschaftstunieren. 
Hoffentlich gibt es, wie im Vorjahr, 
ähnliche Erfolge zu vermelden! 

Für das Team
Bernd Tiedemann

1. B-Juniorinnen:

Eine Saison mit ungewissem Erfolg – noch!
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Die Hinrunde ist schon fast vorbei 
und es gab viele Höhen und Tiefen 
für die Mannschaft. Nicht innerhalb 
der Mannschaft, sondern auf dem 
Platz. Die C-Mädchen haben sich 
in den letzten 4 Monaten zu einem 
hervorragenden Team gebildet. Die 
Trainingsbeteiligung ist sehr gut, 
die Motivation hoch und der Wille 
stark. Die Mädels entwickeln sich 
von Einheit zu Einheit, von Spiel 
zu Spiel weiter und helfen sich ge-
genseitig. Es wird viel gelacht, zu-
sammen gekämpft und eine Menge 
über Fußball diskutiert. Kann eine 
Spielerin aus Verletzungsgründen 

mal nicht trainieren, schaut Sie zu. 
Hauptsache sie ist bei Ihrem Team.

Der Spaß ist in den Augen und 
dem Lachen der Mädchen zu se-
hen. 

Auf dem Platz war das Glück 
noch nicht so oft auf unserer Sei-
te. In der Pokalrunde haben die VfL 
Eintracht-Mädels durch viel Pech 
im Elfmeterschießen verloren.

In der Punktspielrunde gegen 
den TSV Bückeberge fehlten einige 
Spielerinnen und gegen TSV Be-
merode war das Glück nicht auf un-
serer Seite, der Ball wollte einfach 
nicht ins Tor. In jedem dieser Spiele 

haben die Mädels bis zur letzten 
Sekunde gekämpft. Aber es sollte 
nicht sein.

Dennoch steckten sie die Nie-
derlagen positiv weg und wollen in 
der Rückrunde die Punkte einste-
cken. 

Wir Trainer und Betreuer sind 
sehr stolz auf die Entwicklung und 
den Ehrgeiz des zusammenge-
schweißten Teams. Wir sind uns 
ganz sicher, dass wir am Ende der 
Saison mit dieser Super-Mann-
schaft einen guten Tabellenplatz 
belegen werden.
Marie, Jasmin und Hans-Thomas

 C-Juniorinnen:

Ein Herz und eine Seele…. Ein Team!

Wir haben im Sommer die-
sen Jahres gemeinsam die E-Ju-
niorinnen (Jahrgang 05/06) von 
Dirk und Gregor übernommen. 
Mit viel Spaß und Vorfreude berei-
teten wir uns auf unsere erste Trai-
ningseinheit direkt nach den Som-

merferien vor. 
Seitdem bekom-
men wir regel-
mäßig Zuwachs, 
sodass wir zur-
zeit einen Kader 
von ca. 20 Spie-
lerinnen haben, 
die allerdings ei-
gentlich vom Al-
ter her zur Hälfte 
der F- oder sogar 
G-Junior innen 
angehören. Mit dieser äußerst jun-
gen Mannschaft ist es uns jedoch 
trotzdem gelungen, eine hervor-
ragende Hinrunde hinzulegen, so-
dass wir nach acht Spielen immer 
noch ungeschlagen sind und zu-
mindest vorübergehend auf dem 
1. Platz stehen. Klasse Mädels, 
wir sind super stolz auf euch!!! 
Da wir beide erst in den ersten Wo-
chen der Saison unsere Trainer-C-
Lizenz machen konnten, war es 

uns leider nicht immer möglich, 
das Training selbst durchzufüh-
ren. Daher gilt an dieser Stelle den 
Trainerinnen und Trainern der an-
deren Mädchenmannschaften ein 
riesen Dank dafür, dass sie das 
Training für uns übernommen oder 
uns anderweitig unterstützt haben. 
Nun haben wir aber beide unsere 
Ausbildung zur Trainer-C-Lizenz 
erfolgreich absolviert, sodass wir 
jetzt mit entsprechender Fach-

E-Juniorinnen:

Stolz auf hervorragende Hinrunde

www.

Der VfL Eintracht 
im Internet

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

vfl-eintracht-hannover.de
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kompetenz auch den Sparkassen-
Hallenpokal und die Rückrunde 
mit unseren Mädels rocken wollen. 
Auf Grund der Anzahl unserer Spie-
lerinnen und dem großen Altersab-
stand haben wir uns für den Spar-
kassen-Hallenpokal entschlossen, 
eine E- und eine F-Juniorinnen- 
Mannschaft zu melden. Da jedoch 
außer uns nur Bemerode eine F-
Jugend gemeldet hat, haben wir 
uns entschieden, unsere Kleinen 
als E2 zu melden. Mit ihnen star-
ten wir nun bereits am 22.11.2015 

in Mellendorf und hoffen, trotz des 
niedrigen Altersdurchschnitts, mit 
viel Spaß ein bisschen was ro-
cken zu können und dabei viele 
Erfahrungen zu sammeln. Ende 
Dezember wird der Sparkassen-
Hallenpokal dann auch für die E1 
beginnen, mit der wir sicherlich 
ebenfalls viel Spaß und mit Sicher-
heit auch Erfolg haben werden. 
 Zum Abschluss gilt unser Dank 
erst einmal Marc Zirzow, der uns im 
Hintergrund sehr stark unterstützt, 
indem er einen Großteil des Organi-

satorischen übernimmt. Außerdem 
sind an dieser Stelle auch die Eltern 
der Mädchen zu nennen, denn ohne 
ihre Hilfe könnten wir nicht zu den 
Auswärtsspielen gelangen und vie-
le der kleineren Mädchen würden 
alleine nicht zum Training kommen 
können. An letzter Stelle gilt unser 
Dank natürlich den Mädchen, die 
jeden Tag aufs Neue ihr Bestes ge-
ben und uns so viel Spaß bereiten!!! 
Wir freuen uns auf eine hoffentlich 
weiterhin erfolgreiche Saison… 
� Eure Sarah und Hannah

Durch einen netten Zu-
fall haben die Frauen der 1. 
Und 2. Mannschaft eine tol-
le Fanfreundschaft mit den 
„Jungen Wilden“ der HSG 
Badenstedt entwickelt. Nun 
schon zum zweiten Mal be-
suchten die wir ein Spitzen-
spiel der Handballregionalli-
ga…. 

Tempo, Tore, Kampf und 
viel Erfolg waren in der Halle 
am Salzweg in Badenstedt 
zu sehen und mittendrin 
eine große Delegation des 
VfL Eintracht Hannover. Die 
Spielerinnen der 1. Damen, der 2. 
Damen und der B-Juniorinnen feu-
erten die Mannschaft der HSG Ba-

denstedt an. Sie rockten die kom-
plette Halle und wurden gefeiert als 
wenn sie selbst auf der Platte ge-
standen hätten. 

Als großen Dank gab es zum 
Abschluss ein Tänzchen auf dem 
Spielfeld und ein gemeinschaftli-
ches Bild! 

1. und 2. Damenmannschaft:

Handball-Event der Frauen und Mädels
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Elf Jahre war Johannes Mitglied 
im VfL Eintracht Hannover, bevor 
er nunmehr die Mitgliedschaft zum 
31.12.2015 beendet und danach  
auch nicht mehr für uns starten 
wird. 

Bekanntlich hatte Johannes bis-
her seinen Wohnsitz im elterlichen 
Haus in Bad Harzburg, nach Been-
digung seines Studiums ist er nun 
in Bayreuth tätig. Ein geordnetes 
Training mit erfolgreicher Wett-
kampftätigkeit war im zweiten Test-
jahr nach Umsiedlung nach Bayern 
nicht mehr möglich, sodass sich 
Johannes zusammen mit Vater und 
Trainer schweren Herzens zur Be-
endigung der Mitgliedschaft/Start-
berechtigung beim VfL Eintracht 
entschlossen haben. 

Joannes Raabe war für uns 
ein überaus erfolgreicher Mittel
streckenläufer, der auf der Bahn, 
im Cross und auch auf der Stra-
ße herausragende Erfolge aufzu-
weisen hat. Seine Bestzeiten über 
seine Lieblingsstrecke über 1.500 
m in 3:42,29 Minuten und über 10 
km auf der Straße in 30:56 Minuten 
zeigen seine breite Leistungspalet-
te auf. 

In der LG Hannover und dem 
VfL Eintracht Hannover war er 
bei Durchgängen zur Deutschen 
Mannschaftsmeister, der Team DM 
und als Startläufer bei der Masch-
seestaffel nicht wegzudenken. 

Neben einer großen Anzahl von 
Landes- und Nordtiteln, sind mehr-
fach erfolgreiche Starts bei den 
deutschen Meisterschaften zu er-
wähnen. Deutscher Cross-Meister 
in der U 20 und deutscher Vizemeis-
ter der U 23 waren besondere Hö-
hepunkte. Der DLV entsandte Jo-
hannes zu einer Weltmeisterschaft, 
fünf Cross-Euromeisterschaften 
und zwei Länderkämpfen. Dies ist 
eine unglaublich starke Erfolgsbi-
lanz, die besonders zu würdigen 
ist. Vater und Trainer Herbert Raabe 
hat seinen Sohn über die gesamte 
Zeitperiode seiner Mitgliedschaft 
trainiert und betreut, was erstaun-
lich gut funktioniert hat. Auch die 
Zusammenarbeit mit den beiden 
Harzburgern und ihrem Coach Pe-
ter aus Hannover war stets vertrau-
ensvoll und gut.

Wir wünschen Johannes Raabe 
auf seinem  weiteren Lebens- und 
Berufsweg alles Gute und danken 
sehr für den stets engagierten Ein-
satz für „seinen Verein“ in Hanno-
ver. Auch dem Elternhaus mit Leitfi-
gur Herbert Raabe sagen wir Dank 
und entsenden gern Grüße nach 
Bad Harzburg. � P.H.

Johannes Raabe verlässt den VfL Eintracht

Johannes Raabe als Cross-Läufer in 
Aktion

Vertrauen Sie in Wiese-Qualität. 
Wir lassen uns jedes Jahr freiwillig von neutralen Experten zertifi zieren.

Seit sechs Generationen der vertrauensvolle Partner:
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Hallenvergleichskampf der Kreise für U16/U14

Am Beginn der Hallensaison der 
VfL Eintracht Athleten und Athle-
tinnen gab es starke Leistungen. 
Beim Hallenvergleichskampf der 
Kreise belegten die wU14 mit 50 
Punkten ebenso wie die mU14 mit 
49,5 Punkten Platz 5. Die mU16, 
letztes Jahr noch Erster, belegte 
dieses Jahr Platz 2 (110 Pkt.) und 
musste sich nur knapp dem Team 
Hildesheim Stadt geschlagen ge-
ben (118,5 Pkt.). Besser machte 
es nur noch die wU16, sie sicherte 
sich Platz 1 (121 Pkt.). Besonders 
erfreulich war der hohe Anteil von 
VfL Eintracht-Athleten und Athle-
tinnen in den Teams die den Kreis 
Hannover Stadt vertraten und 
maßgeblich zu den Erfolgen bei-
trugen. So wurden z. B. die beiden 
U16-Teams um jeweils nur einen 
vereinsfremden Athleten bzw. eine 
Athletin verstärkt. 

15.03.2016

Redaktionsschluss
Ausgabe 4-2016

H
e

in
r

ic
h   Friedhofsallee 26 Hildesheimer Str. 129

  30519 Hannover 30173 Hannover

  Tel. 0511/84 18 35 Tel. 0511/88 33 06

  Fax 0511/83 41 46 Fax 0511/88 33 26

Natursteinarbeiten · Treppen · Fußböden
Grabmale · Fensterbänke
Natursteinrestaurierungen

  
  

  

  Mensing
Gegründet 1874



38    VfL Eintracht Leichtathletik	 Nr. 4/2015

Wie jedes Jahr lud die Leichtath-
letik Abteilung des HSV auch die-
ses Jahr zum „Fest der 1000 Zwer-
ge“ ein. Und auch in diesem Jahr 
sind die Athletinnen und Athleten 
des VfL Eintracht gerne der Ein-
ladung auf die Jahn-Kampf-Bahn 
nach Hamburg gefolgt. Bei guten 
äußeren Wettkampfbedingungen 
erreichten die Athletinnen und Ath-
leten zum Jahresabschluss folgen-
de Ergebnisse:

Bei den M14 wurde Bendix Ger-
ling jeweils vierter im 100 m Lauf 
(12,42 Sek.) und beim Stabhoch-
sprung (2,70 m). Im Weitsprung 
reichte es mit 4,95 m zu Platz 8. Bei 
den M15 belegte Joao Neves Car-
doso im 100 m Lauf Platz 11 und 
im Weitsprung mit 4,35 m Platz 14. 
Jannik Berlipp erreichte Platz 4 im 
Stabhochsprung mit 2,70 m.

Bei den W14 startete Lilli Böder 
im 100 m Lauf und wurde fünfte 
(13,13 Sek.) sowie im Weitsprung 
(Platz 11, 4,46 m). Janina-Marie 
Grünke belegte im 100 m B-Finale 
ebenfalls Platz 5 (14,14 Sek.), sie 
wurde über 80 m Hürden 17. (14,37 
Sek.) und 20. im Weitsprung (4,15 
m). Livia Fischer startete genauso 
beim Weitsprung (4,09 m, Platz 24) 
wie Katrin Franke (3,64 m, Platz 38). 
Bei den W15 ging Jule Rüter in vier 
Disziplinen an den Start. Dabei wur-

de sie jeweils dritte im Weitsprung 
(5,05 m) und beim Kugelstoßen 
(10,79 m). Zudem belegte sie Platz 
7 im 100 m A-Finale (13,71) und 
wurde zehnte über 80 m Hürden. 
Cosima Schnäbele belegte im Dis-
kus Platz 2 (26,24 m) und mit der 
Kugel Platz 8 (9,95 m). Chiara Rust 
wurde im Speerwurf vierte (32,70 
m). Verletzungsbedingt musste sie 

den Wettkampf leider abbrechen 
und blieb damit deutlich unter ihren 
Möglichkeiten. Kaida Hasanovic 
startete im Hochsprung (Platz 7, 
1,45 m) über 80 m Hürden (Platz 12, 
14,02) sowie im Weitsprung (Platz 
16, 4,50 m). Vanessa Ahrndt beleg-
te mit dem Diskus Platz 6 (25,17 m), 
mit der Kugel Platz14 (8,27 m) und 
sprang 4,50 m weit (Platz 17). 

U16 zu Gast beim Olympia-Bewerber
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14. Lehrter Abend-City-
Lauf am 10.07.

Josef Frische lief bei diesem be-
liebten Stadtlauf nach 10 km in gu-
ten 47:51,8 Min. über die Ziellinie.

13. Eilenriede-Straßenlauf des 
VfL Eintracht mit Bezirksmeister-
schaften am 17.07.

Diese Laufveranstaltung wurde 
erneut durch unseren Verein vor-
bereitet und erfolgreich durchge-
führt. Mit Temperaturen um 33° 
hatten die Läuferinnen und Läufer 
in der Eilenriede zu kämpfen. Die 
Hitze schreckte sicherlich etliche 
gemeldete Läufer ab. Hier die Zei-
ten und Platzierungen aus unserem 
Laufteam: Lars Schiemann 41:19 
Min. (7. M45), Dr. Marcus Pröbs-
ting 42:09 Min. (8. M45), Thomas 
Kolthof 42:31 Min. (10. M45), Jan 
Hauschild 42:56 Min. (11. M45.) 
und Jonny Masur 49:26 Min., wel-
cher mit dieser Zeit den 3. Platz der 
Bezirksmeisterschaft in der M60 
belegte. 

Neuer Bezirks-Mannschafts-
meister 2015 der Klasse M40/45 
wurde in 2:05:59 Std. die Mann-
schaft der LG Hannover mit den 
vorgenannten Läufern Lars, Marcus 
und Thomas 

In dem zeitgleich ausgetragenen 
Volkslauf liefen VfL Eintrachtler die 
folgenden Zeiten: Marat Rahkma-
tulin 38:38 Min., Dr. Klaus Seeger 
46:16 Min. und Frank Förster 47:43 
Min. 

11. Deutsche BKK-Eilen-
riederennen am 30.08.

Für die 10 km-Distanz benötig-
te Marat Rahkmatulin als Gesamt-
Zehnter 38:11 Min. (1. M35) und 
Lutz Könemann 47:51 Min.

35. Internationaler Stein
huder-Meer-Lauf am 06.09.

Lutz Könemann meldete für die 
21,1 km und erreichte in 1:49:13 
Std. den Zielstrich.

6. Eichenparklauf Langen-
hagen am 12.09.

Vielstarter Lutz war auf der 10 
km-Strecke unterwegs und nach 
nur 45:28 Min. (3. M45) im Ziel.

10. Wennigser Cruising-
lauf am 13.09.

Nach 38:26,4 Min. beendete Ma-
rat Rahkmatulin als Gesamt-Vierter 
in 38:26,4 Min. (1. M35) die an-

spruchsvolle 10 km-Distanz.

Landesmeisterschaften 
im Halbmarathonlauf am 
13.09. in Wolfsburg

Von den 5 gemeldeten Starte-
rinnen und Startern hatten Irme-
la, Barbara, Klaus und Josef un-
terwegs mit zum Teil erheblichen 
Problemen zu kämpfen. Dennoch 
gaben sie nicht auf und erreichten 
das Ziel. Einzig Jan Hauschild hatte 
nach guter Vorbereitung keine Mü-
hen und lief mit 1:33:04 Std. per-
sönliche Bestzeit.

18. Hiddestorfer Rüben-
lauf am 20.09

Auf der 10 km-Runde waren 
die VfL Eintracht-Starter Marat 
Rahkmatulin mit 37:25 Min. (1. 
M35), Dr. Karsten Grote mit 39:31 
Min. (1. M45) und Lars Schiemann 
mit 39:50 Min. (3. M45) erfolgreich. 

Aktivitäten des VfL Eintracht Langlaufteams 

Der Förderverein der LG Han-
nover besteht seit rd. 20 Jahren 
und umfasst 33 Mitglieder. Die-
sem Förderverein gehören 21 
Mitglieder des VfL Eintracht Han-
nover bzw. Eltern unserer Athle-
tinnen und Athleten an. Durch die 
Auflösung der LG Hannover zum 
31.12.2015 entfällt der satzungs-
gemäße Förderzweck des För-
dervereins. 

Es ist vorgesehen den Förder-
verein nicht aufzulösen, sondern 
den Förderzweck zu Gunsten der 
Leichtathletik des VfL Eintracht 
Hannover durch entsprechende 
Satzungsänderung anzupassen. 
Für die Satzungsänderung ist 
eine 2/3 Mehrheit notwendig. 

Im Rahmen der für Mittwoch, 
den 3. Februar 2016, 19:30 Uhr, 
geplanten Mitgliederversamm-
lung soll die Änderung der Sat-
zung beschlossen werden. Wir 
bitten um Teilnahme an der Ver-
sammlung, um sicher zu stellen, 
dass die Satzungsänderung mit 
der geforderten  Mehrheit be-
schlossen werden kann. 

Drei Mitglieder der Leichtath-
letik-Abteilung des VfL Eintracht  
haben sich für die Bildung eines 
neuen Vorstandes bereit erklärt. 

Zur Versammlung wird geson-
dert eingeladen. Die Versamm-
lung findet im Clubheim des VfL 
Eintracht statt. � P.H. 

Förderverein für die Leichtathletikabteilung des 
VfL Eintracht Hannover

Die Mannschaft M40/45 der 

LGH wird Bezirksmeister im 10 

km Straßenlauf. 

Jonny Masur belegt bei dieser 

Meisterschaft den dritten Platz 

seiner Altersklasse



Leichtathletik-
Veranstaltungsplanung des 
VfL Eintracht Hannover 2016
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Die Leichtathletik-Abteilung des VfL Eintracht Han-
nover plant nachfolgende Veranstaltungen:

28.05.2016	 Nationales Leichtathletik-Meeting 	
	 im Erika-Fisch-Stadion

24.06.2016	 Eilenriede-Straßenlauf über 10 km	
	 mit Bezirksmeisterschaften

28.08.2016	 Mehrkampftag im 			 
	 Erika-Fisch-Stadion

23.09.2016	 Eilenriede-Fünfer
Es werden keine weiteren Veranstaltungen durchge-

führt. Der traditionelle Eilenriede-Waldlauf, der im Jahr 
2015 das 45. Mal ausgerichtet wurde, und die Springer- 
und Werferabende werden nicht mehr durchgeführt. 
Die „Streichung“ dieser durchaus beliebten Veranstal-
tungen, ist zwar zu bedauern, aber Teilnehmerzahlen 
und Helfersituation standen in keinem zumutbaren Ver-
hältnis mehr für das Veranstaltungsteam. 

Michael Zwingmann (1:42:20 
Std.) und Martin Gebhardt (1:44:35 
Std.) unterstrichen über 21,1 km ih-
ren gegenwärtigen Leistungsstand.

11. Eilenriede-Fünfer am 
25.09.

Gute Laufbedingungen beglei-
teten die Läuferinnen und Läufer 
bei unserer eigenen Laufveranstal-
tung auf der Rundstrecke zwischen 
Waldheim und Pferdeturm. Von der 
VfL Eintracht Hannover erreichten 
nach 5 km das Ziel in der Eilenriede: 
Marat Rahkmatulin in 17:59 Min. (2. 
M35), Frank Heinrich in 18:56 Min. 
(3. M50), Lars Schiemann in 19:30 
Min., Dr. Marcus Pröbsting in 20:50 
Min., Frank Förster in 22:00 Min., 
Thomas Kolthof in 22:33 Min. und 
Alexander Paschek in 25:55 Min. (4. 
M65)

14. Vinnhorster Volkslauf 
am 26.09.

Lediglich Josef Frische startete 
hier über 10 km, welche für welche 
er 49:38,27 Min. benötigte.

14. Benther-Berg-Lauf am 
03.10.

Bestes Laufwetter am Tag der 
Deutschen Einheit bot gute Vor-
aussetzungen für alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auf dieser an-
spruchsvollen Strecke im Benther 
Berg. Auf der 10 km-Rundstrecke 
wurde Marat Rahkmatulin als 
Gesamt-Siebenter mit 37:42 Min. 
auch  Erster der M35 und Jonny 
Masur lief in 47:35 Min. auf den 3. 
Rang der M60.

Im Ziel der Halbmarathondistanz 
waren Lutz Könemann in 1:55:51 
Std., Dr. Klaus Seeger in 1:57:51 
Std. (4. M55) und die ganz locker 
laufende Irmela Wilckens in 2:08:38 
Std. (2. W50)

14. Volkslauf um den Alt
warmbüchener See am 
10.10.

Über 3 Runden um den See 
(10.980 m) lief Lutz Könemann gute 
49:23,3 Min.

24. Ricklinger Volkslauf 
am 25.10.

Die 10 km-Strecke beendete 
Marat Rahkmatulin als Gesamt-
Sechster in nur 36:24,4 Min. (1. 
M35), Lars Schiemann benötigte 
41:20,9 Min. 

39. Hermann-Löns-Park-
Lauf am 08.11.

Auf dem 5 km-Rundkurs am Tier-
garten in Kirchrode liefen nach ei-
ner Runde ins Ziel: Lutz Könemann 
in 22:17,6 Min. und Jonny Masur in 
23:01,3 Min. (2. M60). Lars Schie-
mann erreichte auf der doppelten 
Distanz nach 40:10,09 Min. das Ziel 
auf dem TKH-Sportplatz

8. Bothfelder Waldlauf am 
15.11.

Nach 5 km im Dauerregen 
überquerten Frank Förster nach 
21:46,56 Min. und Lutz Könemann 
nach 22:11,73 Min. die Ziellinie.
� Klausio

Wettkampfkleidung für Athletinnen 
und Athleten der Leichtathletik

Nach Auflösung der LG Hannover muss die 
Wettkampfkleidung für die Leichtathletinnen und 
Leichtathleten neu geregelt werden:

Die Athletinnen und Athleten der Wettkampfklas-
sen Männer und Frauen, Nachwuchs U 20 bis ein-
schließlich U16 tragen weiterhin adidas Bekleidung 
in den Farben rot/weiß entsprechend der bisheri-
gen Farbgebung der LGH-Bekleidung. Durch diese 
Entscheidung werden Kosten in erheblichem Um-
fange gespart, da für den weiblichen Bereich kei-
ne Änderungen notwendig sind und für den männ-
lichen Bereich lediglich die beschrifteten Singlets 
(Wettkampfhemden) auszutauschen sind. 

Für den Nachwuchs, jünger als U 16, ist noch  
über eine Lösung zu entscheiden. 

Die Wettkampfkleidung trägt die Aufschrift „VfL 
Eintracht Hannover“ für alle Altersklassen. 

*Reinhold Bötzel hatte sich für die Paralym-
pics Weltmeisterschaft im Hochsprung in Doha/
Katar qualifiziert. Leider konnte Reinhold den Wett-
bewerb nicht antreten, da er sich vor Beginn des 
Wettkampfes verletzt hat. Schade. Gute Besserung 
lieber Reinhold. � P.H. 



lieber
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bei Redaktionsschluss der letz-
ten Vereinszeitung waren die dies-
jährigen Vereinsmeisterschaften 
noch nicht beendet. Deshalb wol-
len wir die Endergebnisse hiermit 
nachtragen:

Bei den Herren standen – wie 
bereits in der letzten Ausgabe be-
richtet – Olliver Ruperti und Bas-
tian Weber im Endspiel. In einem 
spannenden Finale setzte sich Ol-
liver  mit 3:6/6:3 /6:3 gegen Bastian 
durch. Herzliche Glückwünsche an 
Olliver, der erst seit kurzem bei uns 
Mitglied und gleich Vereinsmeister 
der Herren geworden ist.

Bei den Jugendlichen wurden 
die Vereinsmeisterschaften unter 
der Leitung von Roland Ravens an 
einem Wochenende in mehreren 
Gruppen in Form eines Turniers 
durchgeführt. In der A-Gruppe 
setzte sich Sam Nalshekan vor Nick 
Steinmeier durch. Die B-Gruppe 
gewann Noah Oehlerking vor Noah 
Steinmeier und Tom Ritter und bei 

den Juniorinnen wurde Jahna Klose 
(oberes Gruppenbild 4.v.l.)Erste.

Die Spiele verliefen sehr harmo-
nisch, das Wetter spielte mit, die 
Abteilung spendierte den Teilneh-
mern ein Mittagessen und unser 
Trainer Roland Ravens stiftete für 
die Sieger jeweils einen Pokal.

Inzwischen ist die Sommersai-
son beendet, und unsere Tennis-
mitglieder spielen wieder in vielen 
Gruppen in der Halle. Als einzige 
Mannschaft nehmen die Herren 30 
an den Hallen-Punktspielen teil. 
Die mit mehreren neuen Spielern 
verstärkte Mannschaft konnte die 

ersten beiden Spiele bereits mit 6:0 
und 6:1 gewinnen. Das lässt für die 
nächste Sommersaison hoffen. 

Während der Winterzeit bleibt 
unser Tennisklubhaus bis auf eini-
ge Grünkohlessen und Privatfeiern 
geschlossen. Bei entsprechendem 
Interesse richtet unser Klubwirt An-
dreas Kühn jedoch gerne auch   Fei-
en für Klubmitglieder aus. Kontakt 
über Andi Kühn Tel.: 01736018611.

Der Termin für die Jahresver-
sammlung der Tennisabteilung 
steht noch nicht fest. Hierzu erhal-
ten Sie per Post eine gesonderte 
Einladung. � KME 

Liebe 
Tennisfreunde,

Die Sieger bei den Vereinsmeisterschaften der Jugendlichen (v.l.n.r.):
Sam Nalshekan, Nick Steinmeier, Noah Oelerking, Noah SteinmeierD
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
in unserer Herbstsaison stehen 

Trainingsplanungen und Teilnah-
men an Radsport- und Laufveran-
staltungen im Mittelpunkt. 

Aufgrund der vielen Schwimm-, 
Rad- und Laufkilometer aus den 
vergangenen Sommermonaten 
haben wir alle eine gute Grundla-
ge geschaffen, um im Herbst gute 
Zeiten in Wettkämpfen der Einzel-
disziplinen zu erzielen. Mehr dazu 
im Absatz Berichte und Ergebnisse. 
Zu Beginn möchten wir von unserer 
Saisonplanung 2016 berichten. 

Trainingsplanungen:
Gleich im September erreichte 

uns eine erfreuliche Nachricht: Uwe 
Rosner bleibt uns als Schwimmtrai-
ner erhalten. Wir freuen uns riesig! 
Uwe hatte bei uns im Oktober 2014 
das Schwimmtraining übernom-
men, mit der Vorgabe dieses für 
ein Jahr zu tun. Dann wollten beide 
Seiten schauen wie es weitergeht. 
Letztendlich ist für jede Schwimm-
trainerin oder jedem Schwimm-
trainer unsere Trainingszeit jeweils 
dienstags ab 21 Uhr nicht sonder-
lich attraktiv. Darüber hinaus ist 
Uwe ein gefragter Schwimmex-
perte. Er referiert häufig beim Nie-
dersächsischen Schwimmverband 
und ist mit seinem kleinen Unter-
nehmen „bewegt(es) leben“ viel un-
terwegs. Für uns war das Jahr mit 
Uwe eine tolle Erfahrung. Sein An-
satz der Vermittlung des Schwimm-
sports hat uns unmittelbar begeis-
tert, so dass ein Ende nach einem 
Jahr ein großer Verlust gewesen 
wäre. Letztendlich haben wir ein 
Jahr lang ausschließlich „unsere 
beste Seite“ gezeigt, so dass auch 
Uwe die weitere Zusammenarbeit 
wünschte. Wir freuen uns!

Unsere Trainingsplanung um 
das Sportjahr 2016 hat bereits For-
men angenommen. Im November 

und Dezember planen wir wieder 
Spinning-Einheiten im Fitnesscen-
ter Daily Fitness an der Plathner-
straße. Zwischen den Weihnachts-
tagen und dem Jahreswechsel ist 
ein Schwimmtrainingslager mit 
intensiven Belastungen geplant. 
Zusätzlich geht’s von Freitag, 
dem 4.3.2016 bis Sonntag, dem 
6.3.2016 ins Pattenser Hallenbad 
zum 2. Schwimmtrainingslager. Die 
Laufeinheiten werden zurzeit ruhi-
ger, dafür aber länger. 

Am letzten Tag des Jahres neh-
men wir am Silvesterlauf rund um 
den Maschsee teil. Im Frühjahr geht 
es dann wieder ins Radtrainingsla-
ger ins Sauerland. Vom 4. bis zum 
8.5.2016 sind wir in Winterberg zu 
Gast. 

Berichte und Ergebnisse:

Radzeitfahren in 
Lehrte am 19.09.2015 – 
Gefährliche Kurven!

 Am Radzeitfahren in Lehrte 
nahmen Mitte September Svenja 
und Sebastian teil. Der 20-km-Par-
cours, der mehrmals durchfahren 

werden musste, verlief auf asphal-
tierten Wegen durch die Feldmark 
und sah ein paar knifflige Kurven 
vor. An diesem Tag kamen leider 
noch Dauerregen und böiger Wind 
dazu, so dass die Teilnehmer sehr 
konzentriert und vorsichtig fahren 
mussten. Trotzdem machte der 
Wettbewerb Spaß und vermittelte 
ein wenig Tour de France-Feeling: 
Denn beim Start geht‘s eine selbst-
gebastelte Rampe hinunter.

Svenja kam nach 39:33 Minuten 
ins Ziel und belegte bei den Frauen 
Rang 7, in ihrer Altersklasse wurde 
sie Zweite. Ihr Schnitt betrug gut 30 
km/h. Sebastian benötigte für die 
Strecke 31:31 Minuten, was einem 
Schnitt von gut 38 km/h entspricht. 
Er belegte Rang 22 bei den Män-
nern und wurde Fünfter in seiner 
Altersklasse.

Am Start waren nicht nur Triath-
leten, sondern auch spezialisierte 
Rennradfahrer; der schnellste fuhr 
einen Schnitt von knapp 44 km/h! 
Die Veranstalter pflegen übrigens 
auch eine „bereinigte“ Liste, in der 
Alter und Geschlecht berücksich-
tigt werden. Danach wurde ein 80 
jähriger Teilnehmer Sieger.

Neuigkeiten aus der Triathlonsparte
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CONTAINER-DIENST				 

Mannschaftszeitfahren 
um den Brelinger Berg

Am 3.10.2015 veranstaltete 
die Rudergemeinschaft Angaria 
aus Hannover die 36. Auflage des 
„Radrennen der Ruderer“ rund um 
den Brelinger Berg. Bei diesem 4er 
Mannschaftszeitfahren werden 3 
Runden á 17 km um den Hausberg 
der Wedemark gefahren. Gewertet 
wird die Zielzeit des 3. Fahrers. 

Erstmalig starteten auch von 
uns ein Frauen- und ein Männer-
team über die 51 km. Michèle, 
Svenja, Danni und Monika sowie 
Sebastian, Reinhard, Uwe und 
Maik bildeten eine Mannschaft.  
Mit etwa 19 Grad Celsius und Son-
nenschein zeigte der Herbst an 
diesem Tag seine allerschönste 
Radfahrseite. Passend zum Son-
nenschein entschied sich unser 
Frauenteam für ein besonderes 
Radoutfit: Es ging in Neonradklei-
dung an den Start. Die Vier sahen 
klasse aus und hoben sich deut-
lich von den anderen Teams ab. 
Eine tolle Idee und ein Super-Eye
catcher!

Die erzielten Ergebnisse und 
Platzierungen sind leider noch 
nicht veröffentlicht, werden an 
dieser Stelle aber nachgereicht. 
Mehr Infos zur Veranstaltung: http://
www.radrennen.angaria.de

Herbstlaufergebnisse:
20.9.2015, Rübenlauf in Hid-

destorf
21,1 km: Maik in 1:25:23 Std. 

(Platz 9).
10 km: Lars 39:51 Min. (Platz 18) 

und Sebastian 42:53 Min. (Platz 
38).

25.9.2015, Eilenriede-Fünfer
Svenja: 23:42 Min. (Platz 17), 

Frank: 18:56 Min. (Platz 27), Lars: 
19:30 Min.(Platz 35).

27.9.2015, Berlin- und War-
schau-Marathon

Sarah: 5:18:08 Std. in Berlin und 
Torsten: 4:11:00 Std. in Warschau.

4.10.2015, Bremen Halbmara-
thon

Alexander: 1:43:59 (Platz 581)
25.10.2015, Ricklinger Volkslauf
6 km: Sebastian in 25:38 Min. 

(Platz 15).
10 km: Lars in 41:20 Min. (Platz 35).

8.11.2015, Lönspark Lauf 10 km
10 km: Svenja: 52:38 Min. (Platz 

39), Danni: 1:02:56 Std. (Platz 91), 
Lars: 40:10 Min. (Platz 37), Kuno: 
59:21 Min. (Platz 273).

5 km: Frank: 20:48 Min. (Platz 40). 
Das war es für’s Jahr 2015 aus 

der Triathlonsparte. Wir wünschen 
allen eine schöne Adventszeit, fröh-
liche Weihnachten und ein gutes 
Jahr 2016. 

Ansprechpartner
Reinhard Saathoff	
Tel.: 0511 / 81 59 95	
E-Mail-Adresse: 
reinhard.saathoff@t-online.de

Trainingszeiten 	
Schwimmtraining:
dienstags, 21:00 bis 22:00 Uhr 
im Hallenbad Anderten 
Rad: samstags, 10:30 Uhr
Treffpunkt Parkplatz vor dem 
Aspria (Frühjahr bis Herbst)
Laufen: mittwochs, 18:30 bis 
19:30 Uhr 
Bahntraining auf dem Vereinsge-
lände
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Unsere Jugend

In der laufenden Saison haben 
wir drei Jungen- und eine Schüler-
mannschaft gemeldet. 

Unsere Schüler haben ihre ers-
ten fünf Spiele immer 3:0 gewon-
nen. In der Hinserie stehen noch 
drei weitere Spiele aus. Wir trauen 
ihnen zu, dass sie aus diese gewin-
nen werden. Das Spiel gegen den 
Mellendorfer TV Ende November 
wird zeigen, ob sie Herbstmeister 
werden können. 

Die erste und zweite Jungen-
mannschaft stehen auf den vorde-
ren Tabellenplätzen. Für die erste ist 
auch noch die Herbstmeisterschaft 
drin. Sie haben bisher alles bis auf 
ein Unentschieden gewonnen. Sie 
müssen jedoch noch gegen den 
ungeschlagenen Tabellenführer von 
Hannover 96 spielen.

Die dritte Jungenmannschaft 
konnte bisher nur ein Spiel gewin-
nen, aber auch bei ihnen stehen 
noch drei Spiele bis zum Ende der 
Hinserie aus, so dass sie noch auf 
weitere Erfolgserlebnisse hoffen 
können. 

Im September fand das gemein-
same Trainingswochenende in 
Clausthal-Zellerfeld im Harz statt. 
Ein gesonderter Bericht wurde mir 
in Aussicht gestellt. 

Unsere Erwachsenen
Für den Spielbetrieb der Erwach-

senen hatten wir in der neuen Sai-
son wieder sieben Mannschaften 
gemeldet. Wir starten von der 2. 

Kreisklasse bis zur 2. Bezirksklasse. 
Die siebte Mannschaft mussten wir 
jedoch in der Zwischenzeit zurück-
ziehen. Es war nicht mehr möglich 
bei den anstehenden Spielen mit 
voller Besetzung zu erscheinen, da 
zu viele aus den unterschiedlichs-
ten Gründen nicht zur Verfügung 
standen. Wir hoffen aber, in der 
nächsten Saison wieder eine sieb-
te Mannschaft melden zu können. 
Bis dahin werden die verbleibenden 
Spieler in den höheren Mannschaf-
ten zum Einsatz kommen.

Unsere erste Mannschaft steht 
mit 12:2 Punkten auf dem zweiten 
Tabellenplatz. In den verbleiben-
den zwei Spielen müssen sie noch 
beim direkten Konkurrenten um die 
Vizeherbstmeisterschaft dem TTC 
Helga Hannover II antreten. Es wird 
kein einfaches Spiel werden, aber 
wir trauen ihnen einen Sieg zu.

Die anderen Mannschaften 
schlagen sich im unteren Mittelfeld 

ihrer Klassen herum. Dabei haben 
die zweite und die fünfte Herren 
bis jetzt noch ein ausgeglichenes 
Punkteverhältnis. Abstiegsgefähr-
det ist am ehesten die dritte Mann-
schaft.

Der diesjährige Nikolauspokal 
findet am Mittwoch dem 9.12. statt.

Neues aus der Tischtennisabteilung

Unsere erfolgreichen Schüler

Die erste Herren 
will aufsteigen

TT-Trainingszeiten
Helene-Lange-Schule, 

Falkenstraße, Eing. Hohe Str., obere Halle, Linden

Montag,	 19.45 - 22.00 	Training für alle

Dienstag, 	 17.45 - 22.00 	Training für alle

Mittwoch, 	 17.45 - 19.30	  Jugendtraining

	 19.15 - 22.00 	Punktspiele Erwachsene

Donnerstag17.45 - 22.00 	Training für alle*)

  	 19.15 - 22.00 	Punktspiele Erwachsene

Freitag 	 17.45 - 19.30 	Jugendtraining

  	 19.15 - 22.00 	Punktspiele.Erwachsene

Ludwig-Windthorst-Schule, 

Altenbekener Damm, Südstadt

Montag 	 17.00 - 19.00 Jugendliche

  	 19.00 - 21.00 	Ältere Jugendliche

		  Erwachsene

Dienstag 	 17.00 - 18.30 	Anfänger.

		  Jugendliche bis 14

  	 18.30 - 21.00 geleitetes

		  Erwachsenentraining

Mittwoch 	 16.00 - 18.30 Jugendliche

	 18.30 - 21.00	Erwachsene

*) bei Punktspielbetrieb nur eingeschränktesTraining
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Clubtour 2015 nach 12 
Etappen beendet

Es gab kein Überraschungser-
gebnis bei der Clubtour in diesem 
Jahr. Seit der 8. Etappe lagen Hu-
bertus Mende, Ingrid Schulze und 
Georg Rogg abwechselnd auf den 
ersten 3 Plätzen.

Der letzte Spieltag, ein wunder-
schöner Sonnentag, musste ent-
scheiden, wer den Pokal mitneh-
men kann. Am Ende las sich die 
Tabelle wie folgt:

Ingrid Schulze 
mit 19 Siegen und +107 Punkten
Georg Rogg 
mit 19 Siegen und +102 Punkten
Hubertus Mende 
mit 19 Siegen und +84 Punkten.
Wir gratulieren!
Die Siegerehrung fand wie üb-

lich bei einem gemeinsamen Essen 
statt.

Insgesamt haben sich 21 Spiele-
rinnen und Spieler an der Clubtour 
beteiligt, sie scheint nach wie vor 

gut anzukommen, also geht es im 
nächsten Jahr von Neuem los.

Die nächste große „Herausfor-
derung“ fand am 10. November 
statt: das Skat- und Kniffelturnier. 
Die Kniffelsiegerin wurde Brigitte 
Meynecke und beim Skat gewann 
Georg Rogg, die Preisverteilung 
musste nach einem Stromausfall 
im Finstern stattfinden, zum Glück 
hatten aber einige ihr Smartphone 

dabei, so dass wir nicht ganz im 
Dunkeln standen.

Am 6. Dezember beginnt das 
Eisbär-Turnier. Jeden Sonntag um 
10.00 Uhr spielen wir bei Wind und 
Regen und Eis und Schnee. Je käl-
ter es ist, umso mehr Zusatzpunkte 
gibt es. Also warm anziehen und 
mitspielen, dann gibt es im Frühling 
den Eisbär-Pokal.� K.T.

VfL Eintracht Hannover von 1848 e. V. 
– Tischtennisabteilung –

Einladung
zur Abteilungsversammlung

Dienstag, den 9. Februar 2016, 19 Uhr, Clubheim, Hoppenstedtstraße

Tagesordnung:
1)	 Begrüßung
2)	 Wahl des Versammlungsleiters
3)	 Genehmigung der Tagesordnung
4)	 Bericht des Vorstandes
5)	 Ausblick und Aussprache
6)	 Entlastung des Vorstandes
7)	 Wahl des Abteilungsvorstandes
8)	 Ehrungen
9)	 Anträge und Verschiedenes

Weitere Vorschläge für die Tagesordnung oder Anträge an die Versammlung sind an die Unterzeichnenden 
zu richten.
	 Karen Mumm	 Michael Droldner
	 Vorsitzende	 Stellv. Vorsitzender
	 Tel.: 4582533 / d. 33895-41	 Tel.: 8093438
	 karen.mumm@agwa-gmbh.de	 mdroldner@t-online.de
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

50 Jahre		

Schneider, Ulrike		  07.01.1966
Stoll, Achim		  04.02.1966
Abelmann, Petra		  27.02.1966
Netzel, Renate		  03.03.1966
Spieler, Kerstin		  10.03.1966
Ass, Christian		  11.03.1966
Schulz, Anja		  25.03.1966

55 Jahre		
Morgenstern, Antje		  06.01.1961
Liedtke, Britta		  05.03.1961
Schirp, Christoph		  10.03.1961
Sandtvos, Elke		  11.03.1961

60 Jahre		
Hauburg, Angela		  04.01.1956
Heinze, Horst		  19.01.1956
Fredebold-Onnen, 
Astrid		  18.02.1956
Eschenbach, Dieter		 29.02.1956
Rieger, Elvira		  28.03.1956

65 Jahre		
Geddert, Peter		  17.01.1951
Glinzer, Gerhard		  18.01.1951
Geide, Dieter		  13.02.1951
Werner, Lothar		  14.03.1951

70 Jahre		
Sante, Ursula		  02.01.1946
Vogel, Ursula		  24.02.1946
Martin, Heiko		  17.03.1946

71 Jahre		
Schoenbach, Volker		 01.01.1945
Kabus, Peter		  04.01.1945
Vierk, Liane		  06.01.1945
Mischnick, 
Lutz Wilhelm		  27.01.1945
Schulze, Hubert		  29.01.1945
Michler, Meta		  27.02.1945
Becker, Dieter		  12.03.1945
Borchert, Helmut		  23.03.1945
Struss, Detlef		  31.03.1945

72 Jahre		
Peterkord, Reiner		  05.01.1944
Kaiser, Stefanie		  12.01.1944

Schmiel, Annette		  16.01.1944
Letschert, Helmar		  28.02.1944
Fricke, Renate		  12.03.1944
Wessel, Christa		  16.03.1944

73 Jahre		
Zerr, Viktor		  03.01.1943
Stübler-Vinnen, Jutta	 19.01.1943
Richard, Klaus		  26.01.1943
Herold, Tom-Gerd		  24.02.1943
Bartmer, Rainer		  28.02.1943
Gerretz, Wilfried		  16.03.1943
Petermann, Hedda		  24.03.1943

74 Jahre		
Böhme, Joachim		  08.01.1942
Feise, Gerd		  26.03.1942

75 Jahre		
Mödler, Dorothea		  28.01.1941
Hische, Wilfried		  15.02.1941
Beichle, Peter		  19.02.1941
Wehling, Ingrid		  23.02.1941
Meynecke, Brigitte		  10.03.1941

76 Jahre		
Hampe, Peter		  29.01.1940
Geese, Gerhard		  08.03.1940
Fechner, Rosemarie		 16.03.1940

77 Jahre		
Buttle, Isolde		  01.01.1939
Lies, Gerhard		  09.01.1939
Schuenemann, Gerrit	 04.02.1939
Schnittger-von der Wellen, 	
Rosemarie		  17.02.1939
Kleine, Magda		  08.03.1939

78 Jahre		
Rieger, Giesela		  06.01.1938
Madsen-Schoeberl, Gisela		
		  17.01.1938
Meyer-Elze, Klaus		  24.01.1938
Nettelmann, Wolfgang	 30.01.1938
Steinacker, Margret		 10.02.1938
Paczkowski, Gustav	 12.02.1938
Wolff, Astrid		  18.02.1938
Schroeder, Dieter		  06.03.1938
Benda, Romeo		  28.03.1938

79 Jahre		

Goldau, Marlies		  24.03.1937

80 Jahre		
Weng, Marie-Luise		  10.01.1936
Johr, Horst		  15.02.1936
Oberstedt, Gerhard		 27.02.1936
Funke, Helga		  02.03.1936
Biermann, Christa		  24.03.1936

81 Jahre		
Seidel, Marianne		  11.01.1935
Schulze, Günter		  30.01.1935
Kleineberg, Joseph		  12.02.1935
Homann, Jürgen		  03.03.1935
Rieper, Walter		  14.03.1935
Buntrock, Johanna		  16.03.1935
Brauer, Günter		  16.03.1935

83 Jahre		
Dierk, Jürgen		  16.02.1933

87 Jahre		
Nitsche, Ilse		  21.01.1929

88 Jahre		
Walden, Irmgard		  25.01.1928
Menzel, Helga		  31.01.1928
Grams, Hertha		  27.02.1928
Koffke, Gerd		  05.03.1928
Rudel, Freimut		  09.03.1928

89 Jahre		
Vogelsang, Jürgen		  12.03.1927

90 Jahre		
Sporleder, Werner		  12.02.1926

91 Jahre		
Kubina, Gottfried		  18.01.1925
Engelke, Carl-Heinz		 26.01.1925

92 Jahre		
Rißling, Ilse	�  06.01.1924



Als neue Mitglieder begrüßen wir: � (Stand 1.09.2015)

Eltern-Kind-Turnen
Thomas u. Leni Wehner
Mehmet u. Mayla Asci
Greta u. Michael Templin
Tamino u. Doreen Köhler
Svenja u. Leandro
Tarja Ruffing
Lilith u. Juliane Böttger
Thi Duoc Loi Nguyen 
Gabrielle u. Casper Bartholomäus
Raúl Rodriguez Gomez
Valentina Witte
Arda u. Gökay Kuzu
Annabelle u. Florian Koch
Timo Rau
Mathilda Konietzny
Natascha Rodemann u. Niklas 
Amadeus Nürnberg
Hana u. Michael Born
Pauline u. Melanie Neubauer
Andreas u. Linda Hüsig

Kinderturnen
Lea Grace Schlademann
Amy Schneider
Aurora Morozko
Matilda Wyatt
Leni Irina Kubicci
Jonathan Buchwald
Miriam Buchwald
Anna-Sophie Düll
Jördis Wucherpfennig
Jonas Ege
Felix Ege
Judith Götte
Martha Frieling
Mathea Fuchs
Nils Erik Templin
Marlene Köhler
Jens Leon Demski
Milena Naumann
Alexandra Kostrikou
Evelina Schäfer
Lotte Hebel
Arthur Havemann
Emilia Reale
Julius Becker
Maximilian Becker
Amelie Winkler

Kindertanz
Lili Strohbach

Mia Lynn Battermann
Lena Marie Fuchs
Amelie Crauser
Hanna Lotte Budlofsky

Wettkampf- oder 
Gerätturnen
Gaia Hell
Marla Worch

Fußball
Maxim Burmeister
Otis Helms
Max Harms
Luca-Dennis Schenke
Frank Dölle
Berzan Simsek
Emre Yesilöz
Lara Simon
Mila Matthies
Lean Ahlvers
Luke Usener
Nadja Neubauer
Luca Schernich
Christian Seiler
Niklas Baumgarten
Bernd Tiedemann
Aleksandra Smolarz
David Nguyen Vietduc
Fabian Nguyen
Konrad Weber
Thore Schoon
Matilda Begic
Gülsah Olmaz
Derya Rasul
Nico Wölbing
Jarne Thiel
Friederike Kettner
Paul Neo Stein
Max Luca Stein
Keno Humpert
Kenny Berger
Nico Bridges
Yannik Erber
Charlotte Ehlers
Jonte Bledau
Joanitz Klintana Rakow

Leichtathletik
Kian Karimi Tehrani
Lyn Waßmann
Alicia Pineker

Paul Raub
Bernd Schaper
Jonas Moeller
Johanna Schierholt
Lisa Sophie Müller
Zora Jakob
Henrike Staege
Jara Meister
Claudia Nyhuis
Torben Schaper
Alyssa Bauer
Charlotte Bandel
Vivian Stamer
Jutta Jaedicke
Lukas Harbich

Badminton
Sylvia Bittens
Vadim Motov

Aktiv Fit, Rundum und 
entspannt
Claudia Vörtmann

Tischtennis
Colin Schneider
Vadim Motov

Fitness
Almke Henken
Gesine Lehmann

Gymnastik
Sandra Lux
Gesine Lehmann

Triathlon
Meike Weber
Andreas Hüsig

Gesundheitssport
Günter Käsehage
Petra Käsehage

Tänzerische 
Früherziehung
Eleni Klepper

Entspannung
Sabrina Schillak
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Wer kümmert sich morgen um Ihre Wohnung oder Ihr Haus?

Wiemann-Immobilien.de

Vermietung • Verkauf • Kapitalsicherung 

05 11 / 16 91 95 22☎︎

Wir suchen für unsere Kunden ständig Häuser, Wohnungen, Gewerbeimmobilien 
und Grundstücke zum Kauf und zum Mieten und unterstützen sie bei allen damit 

verbundenen Aufgaben.

VGH Vertretung Cornelia Albrecht
Heisterbergallee 99
30453 Hannover
Tel. 0511 483993   Fax 0511 485352
www.vgh.de/cornelia.albrecht
cornelia.albrecht@vgh.de

C. Albrecht

Die SEHR GUTE
Autoversicherung

BADMINTON ·  FAUSTBALL ·  FUSSBALL ·  JU JUTSU ·  LEICHTATHLETIK, 
WALKING, NORDIC WALKING, PRÄVENTIONSSPORT, SPORTABZEICHEN  
PETANQUE · PRELLBALL · TANZEN (TANZSPORT, TÄNZERISCHE  FRÜHERZIEHUNG, 
KINDERTANZ) · TENNIS · TISCHTENNIS · TRIATHLON · TURNEN   (GERÄTTURNEN, 
LEISTUNGSTURNEN, ELTERN-KIND-TURNEN, GYMNASTIK, KINDERTURNEN, 
GESUNDHEITSSPORT, AEROBIC, ENTSPANNUNG, JAZZDANCE, YOGA, THAI BO, 
STEPP-AEROBIC) · VOLLEYBALL UND BEACH-VOLLEYBALL


